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Blick nach

St. Martin
ab Seite 10

Keine Lust mehr
auf 9 to 5?

Karriere als Immobilienmakler/in
quer einsteigen und durchstarten

Immobilien GmbH /remax-innova.at

quqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqq er einstei

Immobi

Waldzell startet
digitale Zeitreise
Waldzell hat ab Oktober die erste
Topothek des Bezirkes Ried und
damit eine der ganz wenigen, die
nicht vonGemeinden, sondern von
privaten Betreibern gestaltet und
finanziert wird. Wichtige Ereig-
nisse,FesteundPersonen,die sonst
vergessen würden, werden in die-
ser Topothek für die Nachkom-
men gesichert und jederzeit ver-
fügbar gespeichert. Seite 24

Bewegungstheater Mit „Auerochs, Zehenbär und noch viel mehr“ kommt am Freitag, 9. Oktober, 16 Uhr
im Rieder Sparkassen-Saal Bewegung auf die Bühne. Für Kinder ab drei Jahren, der Eintritt ist frei. Seite 22 / Foto: Robert Puteanu

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

Inh.

und Dipl.

MMst. Peter Ortner 
Inhaber

Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
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FESTAKT

Vinzentinum feiert Jubiläum:
„ImMittelpunkt steht der Mensch“
RIED. Das Vinzentinum Ried –
Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege feierte am 16.
September mit einem Festakt
sein 50-jähriges Bestehen.

Direktor Michael Pagani wies zu
Beginn der Feier darauf hin, dass
die Gründung des Vinzentinums
nicht nur eine Antwort auf den
unmittelbaren Personalbedarf
war, sondern auch eine Investi-
tion in die Zukunft der Region.
Auch erwähnte er „Generatio-
nen von Pflegepersonen, die von
hier ausgezogen sind“.

Meilensteine
Der erste Ausbildungslehrgang
zurDiplompflege startete inRied
am 16. September 1976 mit 19
Schülerinnen und einem Schü-
ler. Zur Diplomierung dieses
Jahrgangs 1979 erhielt das Vin-
zentinum übrigens seine erste
elektrische Schreibmaschine.
Erste Leiterin war die heute 92-
jährige Schwester Michelina.
Von 2014 bis 2020wurde die Di-
plompflege in Kooperation mit
der FH Campus Wien in ein Ba-
chelorstudium überführt.
Seit 2018 gibt es in Ried den
Schwerpunkt Pflegefachassis-
tenz, zudem wurde die FH Ge-
sundheitsberufe OÖ hier eta-
bliert. Das neue Campusgebäude
wurde 2022 eröffnet.
Der Schwerpunkt des Vinzenti-
nums liegt heute in der Ausbil-

dung zur Pflegefachassistenz.
Ergänzt wird das Angebot unter
anderem durch die Upgrade-
Ausbildung für Pflegeassisten-
zen, die Weiterbildung Praxis-
anleitung sowie verschiedene
Skillstrainings und Angebote
zumWiedereinstieg.Ganzneu ist
die Ausbildung zur Laborassis-
tenz, die seit Beginn dieses Aus-
bildungsjahres angeboten wird.

Diskussionsrunde
Für Schwester Cordula Kreine-
cker ist das Jubiläum auch per-
sönlich von besonderer Bedeu-
tung: Die Generaloberin der
Barmherzigen Schwestern vom
hl. Vinzenz von Paul ist selbst
Absolventin der Pflegeschule in

Ried. Sie kam 1978 nach Ried.
Damals arbeiteten im Kranken-
haus noch 44 geistliche Schwes-
tern und nur wenige diplomierte
Pflegerinnen. Sie erinnerte sich:
„Wir haben uns damals mit Lei-
denschaft in den Beruf gestürzt.
Die Technik war damals ganz
anders, wir haben weniger do-
kumentiert. Fachwissen und
Kompetenzen haben sich enorm
weiterentwickelt – der Kern der
Pflege bleibt aber die Begeg-
nung vonMensch zuMensch.“
Ähnlich argumentierte Vinzen-
tinumsdirektorPagani:„Inden50
Jahren seit der Gründung des
Vinzentinums hat sich in der
Pflege alles geändert – mit einer
Ausnahme: Der Mensch steht im
Mittelpunkt.“ Er freut sich über
den guten Zulauf zu den Aus-
bildungen: „Es kommen viele
junge Leute, aber auch Wieder-
einsteiger und Menschen, die
vorher einen anderen Beruf aus-
übten.“
Der Landtagsabgeordnete Gün-
ter Lengauer bezeichnete das
Vinzentinum als Vorzeigemo-
dell: „Wichtig ist, dass die Men-
schen in der Region Ausbil-

dungsplätze finden.DiePflege ist
eine besondere Aufgabe. Die
Absolventen sind Profis in vie-
lerlei Hinsicht.“
Krankenhaus-Geschäftsführer
Johann Minihuber meinte: „Im
Rieder Krankenhaus sind zwei
Aspekte wesentlich: Gesundheit
und Bildung.“ Für die Zukunft
brauche man Leitsätze zum Um-
gang mit Künstlicher Intelli-
genz.<

Auf dem Podium sprachen (v. l.) Generaloberin Sr. Cordula Kreinecker, Direktor Michael Pagani, Pressesprecherin Susanna
Lobmaier, LAbg. Günther Lengauer und Krankenhaus-Geschäftsführer Johann Minihuber über 50 Jahre Vinzentinum – von
den Anfängen über die Entwicklung des Standortes bis zu den Herausforderungen und Chancen der Zukunft. Foto: Horn

Das Simulationszentrum hilft, theoretisches Wissen unmittelbar mit praktischen
Kompetenzen zu verbinden. Foto: Horn

Im Skills Lab konnten Besucher mit
Spezialhandschuhen erfahren, wie
sich Tremor oder Parkinson für die Be-
troffenen anfühlen. Foto: Horn
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Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Jetzt mit 
Regionsauswahl

DO 1 OktoberDO, 1. Oktober

Shopping DayShopp g y
Aktionen, gratis Prose

cco,

gratis Parken uvm.

ROTES KREUZ

Hospiz macht Schule
BEZIRK RIED. Vor vier Jahren
stellten die Hospizmitarbeite-
rinnen Andrea Hartinger und
Gabi Thrainer das Projekt
„Hospiz macht Schule“ das
erste Mal in Oberösterreich an
der Volksschule Ort vor. Seit-
her besuchten sie 26 Schul-
klassen in neun Schulen.

„Hospiz macht Schule bietet
Kindern und Jugendlichen die
Chance, ihr Bewusstsein für die-
ses Thema zu schärfen, ihnen
Raum zu geben und sich auszu-
tauschen. Ziel ist es, Unsicher-
heiten zu den Themen Sterben,
Tod und Trauer aus demWeg zu
räumen“, erklärt Andrea Hartin-
ger, Koordinatorin des Mobilen
Hospiz in Ried. Sie und Kollegin
Gabi Thrainer absolvierten die
Mentorenausbildung im Mai
2022, um für die Besuche in den

Schulen gut vorbereitet zu sein.
An zwei Vormittagen beschäf-
tigen sich Hospizmitarbeiter mit
den Kindern und Jugendlichen
gemeinsammit denThemenTod,
Sterben und Trauer. Auch ein
Lehrausflug in die Leichenhalle
und auf den Ortsfriedhof ist
möglich. „Bei jedem Besuch war
das Interesse der Kinder enorm.
Sie haben oft einen speziellen

BlickaufdieThemenSterbenund
Trauer, was auch uns Erwach-
sene zumNachdenkenbringt“, so
Hartinger. Auch in Kindergärten
waren die Hospizmitarbeiterin-
nen schon zuGast und stießen auf
positive Reaktionen.
Bei Interesse steht Andrea Hart-
inger unter andrea.hartinger@
o.roteskreuz.atoder0775281844
gerne zur Verfügung.<

Gemeinsam werden die Themen Sterben und Trauer erarbeitet. Foto: RK Ried
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AUSBILDUNG

Schulstart für 119 junge Technik-
Talente an der HTL in Ried
RIED. Für 119 junge Technik-
begeistertehatanderHTLRied
ein neuer Abschnitt begonnen.
In insgesamt vier Klassen star-
ten die Schüler ihre Ausbil-
dung in den zukunftsorientier-
ten Bereichen Agrar- und Um-
welttechnik sowie Robotik und
Smart Engineering.

Der diesjährige Schulstart stand
dabei ganz im Zeichen moderner
Technik. Bereits zum Auftakt
wurde sichtbar, womit sich die Ju-
gendlichen in den kommenden
Jahren beschäftigen werden: Inno-
vation, Digitalisierung, Robotik
und moderne Landtechnik standen
eindrucksvoll imMittelpunkt.

Modernste Technik
Unterstützung zum Schulstart
kam von der FH Wels, die mit
einem humanoiden Roboter für
einen besonderen Blickfang
sorgte. Ebenfalls mit dabei war
das HTL-Schulauto, das von
Scheuch zur Verfügung gestellt
wird. Für ordentlich Aufsehen
sorgten außerdem ein Hänger-
zug der FirmaBrantner sowie ein
neuer John Deere aus dem La-
gerhaus. Gemeinsam mit den
Schülern ergab sich damit ein
durchaus außergewöhnliches
Bild zum ersten Schultag.

„Die Kombination aus jungen,
motivierten Menschen und mo-
dernster Technik passt perfekt zu
unserer Ausbildung. Unsere
Schüler sollen nicht nur Technik
kennenlernen, sondern diese
verstehen, entwickeln und aktiv
mitgestalten“, so die Botschaft
des HTL-Direktors Karl An-

gleitner zum Start ins neue
Schuljahr.

Zukunftsthemen
Die Ausbildungsrichtungen der
HTL Ried verbinden techni-
sches Know-how mit konkreten
Zukunftsthemen. Während
Agrar- und Umwelttechnik mo-

derne Technologien für Land-
wirtschaft, Ressourcen und
Nachhaltigkeit in den Mittel-
punkt stellt, geht es bei Robotik
und Smart Engineering um
Automatisierung, intelligente
Systeme, digitale Vernetzung
sowie Leichtbau als Grundlage
für innovative Lösungen.<

Das sind die jungen Techniker der Zukunft. Foto: HTL Ried

Nähere Informationen zu unseren offenen Stellen
unter dargestelltem QR-Code bzw. unter
www.grossfurtner.at/offene-stellen/

www.grossfurtner.atRudolf Großfurtner GmbH Hofmark 1, 4972 Utzenaich, Austria

Nutze die Chance auf einen
 sicheren Arbeitsplatz in einem

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen
 in der Lebensmittelindustrie

KOMM IN
UNSER TEAM!

Nutze die Chance auf einen 
 sicheren Arbeitsplatz in einem 

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen 


KOMM IN 
UNSER TEAM!

Aktuell suchen wir neue Mitarbeiter in folgenden 
Abteilungen: Büro, Produktion, LKW-Fuhrpark, Verpackung



Ried6 39. Woche 2026Aus der region

Mitarbeiterehrungen im Zeichen von Dank und Anerkennung für 10, 20, 25, 30, 35 und 40 Jahre
Firmentreue, erfolgreiche Lehrabschlüsse und Verabschiedungen in den Ruhestand
1.Reihe: Fasching Franz, GF Lorenz Patrick, HR Kriegner Natascha, Bernauer Elfriede, Haderer Manuela,
Scheuringer Hildegard, Schredl Herbert, Spitzenberger Sarah, Piculjan Mirko, GF Bachmaier Gerhard,
Lorenz-Bachmaier Sandra
2.Reihe: Jöchtl Peter, Ebner Andreas, Yoon Stefan, HR Franz Richard, Niedermühlbichler Fritz
|nicht am Bild: Haas Daniel, Thurner Herbert, Reitinger Christina, Pamminger Renate, Freilinger Heinz

Sommer, Stimmung, Wertschätzung
Die LORENZ SHOE GROUP feiert ihre MitarbeiterInnen –

stolz auf Gemeinsames, bereit für die Zukunft

Am 10. September fand das diesjährigeMitarbeiter-Sommerfest
der LORENZ SHOE GROUP statt. In sommerlicher Atmosphäre
am malerischen Teich kamen MitarbeiterInnen aus allen Berei-
chen des Unternehmens zusammen, um gemeinsam einen be-
sonderen Abend zu verbringen.

Den Auftakt machte ein gemütlicher Sektempfang mit der Mög-
lichkeit,dieOpenShowroomszuerkunden.EinbesondererHöhe-
punkt des Abends waren die Ehrungen: Langjährige Mitarbeiter-
Innen wurden für ihre Treue und ihr Engagement ausgezeichnet
und für ihre 10-, 20-, 25-, 30-, 35- und 40-jährige Unterneh-
menszugehörigkeit geehrt. Darüber hinaus wurden besondere
Meilensteine gewürdigt – darunter mehrere bevorstehende
Pensionierungen sowie zwei mit Auszeichnung abgeschlosse-
ne Lehrabschlussprüfungen. Bei einem gemeinsamen Essen,
kühlen Drinks und DJ-Musik wurde in entspannter Atmosphäre
gefeiert – ganz im Zeichen von Dankbarkeit, Zusammenhalt und
Teamgeist.

„Tradition, Teamgeist und ein Blick nach vorne – das zeichnet
unsere Mannschaft aus. Wir sind stolz auf jedes einzelne Team-
mitglied, das die LORENZ SHOE GROUP mit seinem Einsatz und
seiner Erfahrung Jahr für Jahr weiterträgt", betonten die ge-
schäftsführenden Gesellschafter Patrick Lorenz und Gerhard
Bachmaier anlässlich der Ehrungen.

„Unsere Marken HÖGL, GANTER und HASSIA stehen für Mode,
Qualität, Komfort und Innovationskraft. Über neun Jahrzehnte
hinweg haben wir es geschafft, uns immer wieder an Ver-
änderungen anzupassen und uns zu einer internationalen
Unternehmensgruppe zu entwickeln. Was uns dabei trägt, ist die
Gemeinsamkeit im Team und die Liebe zum Produkt, die jede
und jeder Einzelne mitbringt. Am Ende sind es die Menschen, die
unsere Marken erst lebendig machen – und genau darauf, dass
wir gemeinsam so viel bewegen konnten, bin ich besonders stolz.
Die LORENZ SHOE GROUP ist ein Familienunternehmen, und das
spürt man in jedem einzelnen Handgriff", so Gerhard Bachmaier.

Sektempfang am Teich – ein stimmungsvoller
Auftakt zum diesjährigen Sommerfest.

Kulinarische Vielfalt, Zeit zum Genießen und
Austauschen.

Ein Abend voller guter Laune.

Bis in die späten Abendstunden wurde bei
bester Stimmung gefeiert.

An
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e
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300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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+TRAINING 100%OHNEBINDUNG
+ALLECLUBSTOPKLIMATISIERTUNDBELÜFTET
+KOSTENLOSE FITNESS-UNDHEALTH-CHECKS
+ INDIVIDUELLERTRAININGSPLANUNDBERATUNG
+MODERNEAUSSTATTUNGUNDTRAININGSTOOLS
+EINZELTRAINING, GROUPFITNESSUND
COACHING-ANGEBOTE

GLÜCKLICH
OHNEBINDUNG
UNGEBUNDENUNDZUFRIEDENAF

JETZTONLINEODER
IMSTUDIOANAKTION
TEILNEHMEN!
www.af-austria.at/ungebunden

100%OHNEBINDUNG!
JETZTAKTIONSICHERN*

*Angebot gültig bei Abschluss einer Mitgliedschaft
im Aktionszeitraum 21.9.– 13.11.2026

ANYTIME FITNESSRIED
Braunauer Straße 1, 4910 Ried im Innkreis

Tel.: +43 (0)7752/26607
ried@anytimefitness.at
www.anytimefitness.at
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GeiersberG
GeburtstaG: Hermann sickinger /78), 
am 13. September

GeburtstaG:
Franz Handlbauer 
(84), am 18. September
 Foto: Privat

ObernberG

Geburt: Klara,
Eltern: Katrin und Lukas 
Hager, am 8. September
 Foto: Babysmile

ried

Geburt: ammar, 
Eltern: Amina und Haris 
Duranovic, am 19. 
September Foto: Babysmile

tOdesFall: ingeborg 
Oberndorfer verstarb 
am 16. September im 
81. Lebensjahr  
 Foto: Hirnschrodt

WeilbacH

tOdesFall: 
Franz Gruber verstarb 
am 10. September im 
87. Lebensjahr 
 Foto: Claudia Gruber

standesFälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-ried@tips.at

RIED IM INNKREIS
Berta-Brader-Weg

> 2- und 3-Raum Wohnungen

> zw. 42 m2 und 75 m2 Wohnfläche

> Eigengarten/Terrasse/Loggia/Balkon

> Tiefgarage, Lift, barrierefrei

> Fernwärme

> HWB 35 kWh/m2a, fGEE 0,73

ooewohnbau.atFolgen Sie uns auf:

Kontakt:
Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

GEPLANTE
ÜBERGABE
FEBRUAR

2027

II. Bauabschnitt
34 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

GIESSEREI

Zukunftskreise - neue
Perspektiven entdecken
RIED. Wie könnte eine Zu-
kunft aussehen, in der gutes Le-
ben für alle möglich ist? Mit dem
Schwerpunkt „VonwelcherWelt
träumst du?“ laden die Giesse-
rei Ried und Stadt.Land.Inn da-
zu ein, positive Zukunftsbilder
zu entwickeln und neue Per-
spektiven zu entdecken.

Die sechsteilige Filmreihe „Ho-
pe“ zeigt inspirierende Projekte
aus aller Welt, die bereits heute
konkrete Wege in eine lebens-
wertere Zukunft aufzeigen. Die
ersten drei Filmabende finden am
29. September, 27. Oktober und
24. November, jeweils um 19
Uhr, in der Giesserei statt.
Bei den „Innviertler Zukunfts-
kreisen“ am 15. Oktober und 4.
November geht es unter der Lei-

tung von Pia Stengl um persön-
liche Wünsche, Hoffnungen und
gemeinsame Visionen. Aus den
entwickelten Zukunftsbildern
sollen konkrete Handlungsmög-
lichkeiten für die Gegenwart ent-
stehen. Die von Pia Stengl mit-
entwickelte Methode des Zu-
kunftskreises schafft Raum für
Vorstellungskraft, Austausch
und Begegnung. Aus den entste-
henden Zukunftsbildern werden
anschließend konkrete Hand-
lungsmöglichkeiten und erste
Schritte für die Gegenwart ent-
wickelt. „Von welcher Welt
träumst du?“ ist deshalb vor al-
lem eine Einladung: zum Nach-
denken, zum Erspüren, zum
Austauschen – und zum Auspro-
bieren. Anmeldung unter of-
fice@kulturlandimpulse.at.<

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren
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JUNGBAUERNSCHAFT

Blick hinter die
Kulissen von BioG
UTZENAICH. Die Jungbauern-
schaft des Bauernbundes im
Bezirk Ried besuchte das
Unternehmen BioG in Utze-
naich.

Geschäftsführer Josef Höckner
nahm sich persönlich Zeit für die
Gruppe und führte die Jung-
bauern durch den Betrieb. Dabei
erhielten die Teilnehmer interes-
sante Einblicke in das Unterneh-
men und dessen Tätigkeit im Be-
reich der Biogastechnologie.
Die BioG GmbH mit Sitz in Ut-
zenaich ist auf Technik für Bio-
gas- und Biomethananlagen spe-
zialisiert. Das Unternehmen ent-
wickelt und produziert Systeme,
mit denen vor allem Stroh, Mist,
Feldreste und organische Rest-
stoffe effizient zur Energiege-

winnung genutzt werden kön-
nen.<

Geschäftsführer Josef Höckner erklärt
die Anlage. Foto: Bauernbund

AUFTAKT

Jugendchor startet
ST. MARTIN/INNKREIS. Der
Gesangsverein Harmonie grün-
det mit den „Harmonie Young
Voices“ einen neuen Jugend-
chor. Eingeladen sind singbe-
geisterte zehn- bis 15-Jährige aus
St. Martin und den umliegenden
Gemeinden. Auf dem Programm
stehenMusicals, Filmmusik, Pop
und aktuelle Hits. Die erste Pro-
be war am Dienstag, 22. Sep-
tember, um 17 Uhr in der Volks-
schule. Dauer: zirka eine Stunde,
geplant sind die Proben wö-
chentlich.
WeitereProbentermineund Infos
bei Birgit Haider-Winter unter
0676 9570858
Musik verbindet Generationen,
schafft Gemeinschaft und sorgt
für unvergessliche Momente.
Genau dafür stehen die „Young
Voices“ aus St. Martin. Mit viel
Freude am gemeinsamen Singen
und einer großen Portion Begeis-

terung widmet sich die Gruppe
der Musik und zeigt dabei im-
merwieder, wie lebendig und ab-
wechslungsreich Chorgesang
sein kann.
Das Repertoire der Young Voi-
ces ist vielseitig und reicht von
schwungvollen modernen Lie-
dern bis hin zu gefühlvollen Stü-
cken. Mindestens ebenso wich-
tigwiediemusikalischeArbeit ist
die Gemeinschaft innerhalb der
Gruppe. Gemeinsame Proben,
Auftritte und Unternehmungen
stärken den Zusammenhalt und
machen die Young Voices zu
einemlebendigenBestandteil des
kulturellen Lebens in St. Martin.
Dabei bietet die Gruppe auch
jungen Menschen die Möglich-
keit, ihre musikalischen Fähig-
keiten weiterzuentwickeln,
Bühnenerfahrung zu sammeln
und die Freude am gemeinsamen
Musizieren zu entdecken.<
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Fläche: 890 ha
Höhe: 372 m
Einwohner: 2.205

(Jänner 2026)

Homepage:
st-martin-innkreis.ooe.gv.at

E-Mail:
gemeinde@st-martin-innkreis.at

Gemeindeamt:
Diesseits 184

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag
von 7.30 bis 12 Uhr,
Dienstag und Donnerstag
von 13 bis 18 Uhr

St. Martin

HAUTTYP
DIE BESTE PFLEGE.

St. Martin i.I. | www.die-schoenmacherei.at | +43 676 9622159

DIE SCHÖNMACHEREI |

für jeden

GESANGSVEREIN HARMONIE 1872

Ältester Verein in St. Martin
ST. MARTIN/INNKREIS. Seit
1872 wird beim Gesangsverein
Harmonie gemeinsam gesun-
gen. Damit ist der gemischte
vierstimmige Chor der älteste
Verein in St. Martin.

Das musikalische Spektrum
reicht von traditionellen bis hin zu
modernen Liedern. Der Chor ge-
staltet eigene Konzerte, Gottes-
dienste und Auftritte in der Ge-
meinde. Fixpunkte im Jahrespro-
gramm sind außerdem der Sän-
gerball Anfang Jänner, der Sän-
gerheurige im Oktober sowie alle
zwei Jahre ein Adventsingen. Da-
bei steht nicht nur die Musik im
Mittelpunkt. Auch das gesellige
Miteinander wird großgeschrie-
ben: gemeinsame Ausflüge,
Wanderungen, Geburtstagsfeiern
und der Wirtshausbesuch nach
den Proben gehören für vieleMit-

glieder ebenso dazu wie das Sin-
gen selbst. Die Altersspanne
reicht derzeit von 13 bis über 80
Jahre. Neue Sängerinnen und
Sänger werden laut Verein rasch
in die Gemeinschaft aufgenom-
men.
Im vergangenen Jahr wagte sich
der Chor mit „Christmas in the
Air“ erstmals an ein ausschließ-
lich modernes Weihnachtspro-
gramm. Heuer wird es wieder tra-
ditioneller: Am 10. Oktober lädt

derVerein ab 16.30Uhr zumSän-
gerheurigen in die Landesmusik-
schule St. Martin. Am 8. Dezem-
ber folgt um 19 Uhr das Advent-
singen mit besinnlichen Texten
von Karl Pumberger-Kasper. Der
nächste Sängerball steigt am 9.
Jänner mit der Tanzband „Bird-
land 2.0“.
Auch für 2027 gibt es bereits Plä-
ne: Am 23. Oktober ist erstmals
einKonzertgemeinsammiteinem
zweiten Chor vorgesehen.<

Gruppenfoto mit den Chormitgliedern Foto: Grasl Wolfgang

BÄUERINNEN- UND LANDFRAUENGEMEINSCHAFT

Gelebte Tradition
ST. MARTIN/INNKREIS. Die
Gemeinschaft der Bäuerinnen
und Landfrauen in St. Martin
verbindet gelebte Traditionmit
Offenheit für Neues. Im Mit-
telpunkt stehen dabei das Mit-
einander, die Pflege ländlicher
Bräuche und die Wertschät-
zung regionaler Lebensmittel.

Das Jahresprogramm ist vielfäl-
tig. Regelmäßige Stammtische,
Ausflüge, Faschingsfeiern, Mai-
andachten undWeihnachtsfeiern
sorgen für geselliges Beisam-
mensein. Auch beim Erntedank-
fest bringt sich die Gemeinschaft
aktiv ein – etwa mit dem Deko-
rieren der Erntekrone, dem Bin-
den von Erntebüscherln und der
Mitgestaltung der Feierlichkei-
ten. Dazu kommen verschiedene
Kurse sowie Spendenaktionen
für soziale Zwecke in der Re-
gion.

Ein besonderes Anliegen ist den
Bäuerinnen und Landfrauen die
Arbeit mit Kindern. Sie möchten
schon den Jüngsten vermitteln,
welchen Wert heimische Le-
bensmittel haben und wie wich-
tig ein bewusster Umgangmit re-
gionalen Produkten ist. Dazu fin-
den jedes zweite Jahr die „Ge-
schmacksschule“ sowie jährlich
Kinderkochkurse in der Volks-
schule statt.<

Erntedankfest in der Pfarrkirche Foto: privat
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MIC

Gemeinsam stark auf
der Stockcar-Strecke
ST. MARTIN/INNKREIS. Seit
1978 steht der Motorinteres-
sentenclub St. Martin, kurz
MIC, für Motorsport, Team-
geist und Zusammenhalt. Ge-
gründet wurde der Verein am
18. August 1978. Heute zählt
er 245Mitglieder und gehört zu
den prägenden Kräften im ös-
terreichischen Stockcarsport.

Seit Bestehen des Österreichi-
schen Stockcarverbandes gilt der
MIC St. Martin als erfolgreichs-
ter und zugleich mitglieder-
stärkster Verein dieser Sportart.
Auch in der aktuellen Saison be-
stehen in mehreren Klassen
Chancen auf Meistertitel. Insge-
samt treten neun Vereine um elf
Titel an. Einen wesentlichen
Beitrag zum Rennkalender leis-

tet der MIC auch als Veranstal-
ter. Zwei der jährlich sechs Ren-
nen werden auf der Rennstrecke
in Lambrechten ausgetragen.
Dabei stellt der Verein seit vie-
len Jahren rund einViertel der et-
wa 100 Starter pro Renntag.<

Zwei Rennen werden in Lambrechten
ausgetragen. Foto: privat

GREIL BAU

Wo aus Häusern ein Zuhause wird
ST. MARTIN. Ein Haus baut man 
meistens nur einmal im Leben. Bei 
Greil Bau in St. Martin weiß man, 
was damit verbunden ist. Am Ende 
geht es um weit mehr als Quadrat-
meter, Mauern und Grundrisse. Es 
geht um den Ort, an dem das Le-
ben stattfindet, ein Zuhause.

Ein Haus zu bauen bedeutet, viele 
Entscheidungen zu treffen. Persön-
liche Vorstellungen treffen auf Bud-
gets, große Ideen auf bauliche Mög-
lichkeiten. Um daraus die richtige 
Lösung zu entwickeln, braucht es 
Erfahrung, einen klaren Blick fürs 
Ganze und Menschen, die zuhören 
und ehrlich auf Augenhöhe beraten.

Damit aus Plänen ein
Zuhause wird
Genau hier setzt Greil Bau an. Ge-
meinsam mit den Bauherr:innen wer-
den Vorstellungen geschärft, Prioritä-
ten gesetzt und Lösungen entwickelt, 
die zum Leben wie zu den finanziel-
len und baulichen Rahmenbedingun-

gen passen. Mehr als 100 Jahre Er-
fahrung treffen dabei auf moderne 
Planung, zeitgemäße Architektur und 
den Anspruch, jedes Projekt indivi-
duell weiterzudenken. 

„Bei uns greifen Planung, Technik, 
Bau und Zimmerei direkt ineinan-
der. Vom ersten Plan bis zur Schlüs-
selübergabe begleitet ein Techniker 
unsere Bauherr:innen durch den 
gesamten Prozess. So weiß man im-
mer, wo man steht, was als Nächstes 

kommt und wen man fragen kann.“  
Bernhard Greil, Baumeister und Ge-
schäftsführer

Gebaut, um zu bleiben
Moderne Architektur, digitale Pla-
nung und ressourcenschonende 
Lösungen verbinden sich bei Greil 
Bau mit hochwertigem Handwerk, 
langlebigen Materialien und mehr 
als einem Jahrhundert Erfahrung. 
Dabei geht es nicht darum, jedem 
Trend zu folgen, sondern jene Ent-

wicklungen aufzugreifen, die Quali-
tät, Wohnkomfort und Beständigkeit 
langfristig verbessern. So entstehen 
Zuhause, die auf heutige Bedürfnisse 
zugeschnitten und zugleich für kom-
mende Generationen gedacht sind.

Dieser Anspruch an Weiterentwick-
lung prägt auch das Unternehmen 
selbst. Rund 80 Menschen arbei-
ten heute am Standort St. Martin. 
Vom Bau und der Zimmerei bis zu 
Planung und Technik. Nachwuchs-
kräfte können hier mit einer Leh-
re als Maurer:in oder Zimmerer:in 
ins Handwerk einsteigen, erfahrene 
Fachkräfte ihre Expertise einbringen 
und gemeinsam an der Zukunft eines 
Unternehmens mitten im Innviertel 
mitbauen. Anzeige

Baustelleneinblicke gibts auf Instagram unter @greilbau. Mehr zu Wohnprojekten, 
Hausbau und offenen Stellen findet man auf greilbau.at Foto: Greil Bau

Für jeden Hauttyp die beste Pflege 
DIE SCHÖNMACHEREI by Carmen Greil
Carmen Greil und ihr Team ha-
ben mit der Schönmacherei 
in St. Martin im Innkreis einen 
ganz besonderen Beauty-Spot 
geschaffen: eine moderne Bou-
tique, in der Schönheit, Pflege 
und gesunde Haut aufeinander-
treffen. Ein Ort zum Wohlfüh-
len und Strahlen von innen und 
außen.

Neben professionellen Treat-
ments erwartet Besucher:innen 
eine handverlesene Auswahl an 
Hautpflege, Make-up, Düften, 
Supplements und besonderen 
Beauty-Favoriten. Im Mittel-
punkt steht dabei nicht die Fül-
le des Sortiments, sondern die 
Qualität und Individualität der 
Beratung.  

„Es geht nicht darum, unzählige 
Produkte zu Hause zu haben. Es 
geht darum, die richtige Pflege 
für die eigene Haut zu finden. 
Produkte, die man gerne ver-
wendet und unkompliziert in 
den Alltag integrieren kann.“ 
Carmen Greil, Geschäftsführerin

Von individuellen Gesichtsbe-
handlungen und Skin Coaching 
über Microneedling und moder-
ne Lifting-Methoden bis hin zu 
Laserhaarentfernung, Maniküre 
und kosmetischer Pediküre ver-
bindet die Schönmacherei also 
Hautstudio und Beauty Bou-
tique.

Beauty Talk mit Carmen Greil 
Jeden Mittwoch ab 15 Uhr lädt 
Carmen Greil zum Beauty Talk 
in die Schönmacherei ein. Bei 
einem GOOD VIBES Bio Drink 
gibt es persönliche Tipps rund 
um Hautpflege, Beauty, Make-
up und Selfcare. 

Einblicke in Carmens persön-
liche Beauty-Routinen, Tipps 
& Anwendungstricks gibt es 
auf dem Instagram Channel  
@die_schoenmacherei_by_cg

Die Schönmacherei
Offen für alle. Gemacht für dich.
Diesseits 17, 4973 St. Martin im 
Innkreis

Anzeige
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STROMERZEUGUNG

Photovoltaik-Fläche bietet Energie
aus der Region für die Region
MEHRNBACH/RIED. Nach
zwölf Jahren intensiver Bemü-
hungen freut sich Hermann Fi-
scherleitner aus Eberschwang,
über die Inbetriebnahme der
von ihm finanzierten PV-Frei-
fläche in Asenham.

„Wir dürfen nicht nur reden, wir
müssen handeln“, begründet
Hermann Fischerleitner sein En-
gagement für die Energiewende.
Die von ihm realisierte und von
der Firma Eisen Wagner Tech-
nischer Handel, Taiskirchen, er-
richtete PV-Freifläche verfügt
über eine Leistung von 1,3
Megawatt. Damit können rech-
nerisch rund 400 Einfamilien-
häuser mit Strom versorgt wer-
den – bei einem angenommenen

jährlichen Energieverbrauch von
rund 3.500 kWh pro Haushalt.

„Die PV-Freifläche in Asenham
zeigt eindrucksvoll, dass die

Energiewende nicht irgendwo
stattfindet, sondern direkt vorOrt
– durch Menschen und Unter-
nehmen aus der Region und die
Verantwortung für eine sichere
Energiezukunft für die Region
übernehmen“, bedankt sich Fritz
Pöttinger(CEOderEnergieRied)
bei allen Beteiligten für die per-
fekte Zusammenarbeit.
Der gesamte von der PV-Frei-
fläche erzeugte Strom wird von
der Energie Ried abgenommen.
„Damit bleibt die Wertschöp-
fung der erzeugten Energie in der
Region“, verweist Daniel Berrer
(Leiter der Energieverrechnung
und des Kundencenters der
Energie Ried) auf einen weite-
ren, positiven Aspekt dieses Pro-
jekts.<

V. l.: Ehsan Zadmard, Fritz Pöttinger, Hermann Fischerleitner, Daniel Berrer und
Issa Zadmard Foto: Energie Ried

STROMERZEUGUNG

Energiegemeinschaften treffen sich
in der Giesserei zum Austausch
RIED. Erneuerbare Energiege-
meinschaften(EEGs)bietendie
Möglichkeit, Energie regional
zu erzeugen, gemeinsam zu
nutzen und damit die Ener-
giewende vor Ort aktiv mit-
zugestalten.

Doch wie funktionieren solche
Gemeinschaften in der Praxis?
Welche Modelle gibt es für die
Finanzierung von Energieanla-
gen? Und wie können Bürger
selbst zu Beteiligten an der re-
gionalen Energiewende werden?
Diesen Fragen widmet sich das
mittlerweile 11. EEG-Forum am
Donnerstag, 1. Oktober, um
19.30 Uhr, das in der Giesserei
Ried stattfindet, aber auch on-
line übertragen wird. Das EEG-

ForumwurdevondenKlima-und
Energie-Modellregionen (KEM)
Inn-Hausruck und Inn-Kober-
naußerwald gemeinsam mit der
Energiegruppe der Giesserei ins
Leben gerufen. Seit 2024 bringt
die Veranstaltungsreihe Gründer
sowie Betreiber von Energiege-
meinschaften mit Fachleuten zu-

sammen. Im Mittelpunkt stehen
dabei praxisnahe Informationen,
Erfahrungsaustausch und die
Vernetzung der regionalen
EEGs.
Die Themen reichen von der
Gründung undOrganisation über
rechtliche und steuerliche Fra-
gen bis hin zu Technik, Abrech-

nung und Speicherlösungen.
Beim 11. EEG-Forum steht dies-
mal ein besonders spannender
Aspekt im Mittelpunkt: „Ge-
meinsam investieren. Gemein-
sam erzeugen. Gemeinsam pro-
fitieren.“ Als Referent konnte
Philipp Hartl, Sprecher der strö-
me Energiegenossenschaft aus
Steyr, gewonnen werden. Hartl
bringt sowohl berufliche Erfah-
rung im Energiemanagement als
auch praktische Erfahrungen mit
einem neuen Modell der Bürger-
beteiligung an erneuerbaren
Energieprojekten mit.

Anmeldung
Anmeldung zu Präsenz- und On-
line-Teilnahme über www.mit-
ten-im-innviertel.at/termine<

Gerade in Zeiten mit steigenden Energiepreisen sind die EEGs eine wichtige
Möglichkeit um Kosten im Zusammenhang mit Strom zu sparen. Foto: Ströme
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ERLEBNIS

Schöne Rhein-Moselfahrt der
Altbauerngemeinschaft Ried
BEZIRK RIED. Die diesjährige
Rhein-Moselfahrt der Alt-
bauerngemeinschaft Ried
unter der Leitung von Bezirks-
obmann Karl Freund und Be-
zirksobmann-Stellvertreterin
Kathi Gurtner war äußerst ab-
wechslungsreich und von vie-
len schönen Erlebnissen ge-
prägt.

In froher und weinseliger Ge-
meinschaft konnten die Teilneh-
mer zahlreiche Eindrücke sam-
meln und einige der schönsten
Regionen Deutschlands kennen-
lernen.
Am ersten Tag führte die Anrei-
se über Nürnberg, Frankfurt nach
Limburg an der Lahn mit Be-
sichtigung des imposanten Lim-

burger Domes mit seinen sieben
Türmen. Anschließend fuhren
wir nach Cochem, zu unserem
Hotel Karl Noss.
Der zweite Tag brachte mit dem
Besuch der beeindruckenden
Burg Eltz einen besonderen Hö-
hepunkt.Bei einerFührungdurch

die historische Burg erfuhren die
Reiseteilnehmer viel Wissens-
wertes über deren Geschichte.
Anschließend ging es nach Win-
ningen zum Weingut Weyh, wo
eine Vesper mit Weinverkos-
tung sowie eine gemütliche
Planwagenfahrt durch die Wein-

berge für beste Stimmung sorg-
ten.
Am dritten Tag stand Trier, die
älteste Stadt Deutschlands, auf
dem Programm. Nach einer in-
teressanten Stadtführung führte
die Reise weiter nach Bernkas-
tel-Kues. Dort genossen die Teil-
nehmer eine Schifffahrt auf der
Mosel und konnten die traum-
hafte Landschaft mit ihren stei-
len Weinbergen und maleri-
schen Ortschaften vom Wasser
aus bewundern.
Am vierten und letzten Tag
wurde auf der Heimreise ein

Aufenthalt in Rüdesheim mit
Gelegenheit zu eigenen Entde-
ckungen sowie für ein gemein-
sames Mittagessen in Würzburg
eingeplant.<

Die Teilnehmer machen eine kurze Rast. Foto: Altbauerngemeinschaft Ried

bis Sa. 11. Oktober 2025

*Gilt für im obigen Zeitraum bei uns gekaufte, gerade Dekor- u. Gardinenteile, ausgenommen Aktionsware.07682/3666-14 | Marktstraße 4

Unsere Fachberaterin
Frau Karin Bergschober
und Ihr Team beraten Sie gerne !

!

GRATIS
NÄHAKTION*

Im Rahmen vom

im Fachmarkt an der B1

Gültig von 30. 09. bis 04. 10. 2025. Ausgenommen Aktionen, Bestellware, C+C.

OktoberfestOktoberfest

auf Damen, Herren, Kinder- und
Sport Markenmode
auf Damen, Herren, Kinder- und
Sport Markenmode

-20%-20%Mi. 23. 9. bis Sa. 10. 10. 2026

Infos & Aktionen zum Oktoberfest hier

Ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Bestellware & C+C.

28. 9. – 3. 10. 
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KRANKENHAUS

Modernisierte Endoskopie eröffnet
RIED. Das Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern
Ried hat mit einer Investition
von rund fünf Millionen Euro
seine Endoskopie moderni-
siert. Die Räume sollen Unter-
suchungen und Behandlungen
für Patienten angenehmer ma-
chen und dem Team effizien-
tere Abläufe ermöglichen.

Die neuen Räume wurden am
Freitag, 11. September, im Bei-
sein von Gesundheitslandesrätin
Christine Haberlander eröffnet
und gesegnet. Im Mittelpunkt
stehen verbesserte Wege, mo-
derne Infrastruktur und eine Um-
gebung, die auf die Anforderun-
gen bei Diagnostik, Therapie und
Vorsorge ausgerichtet ist.
Das Krankenhaus baut damit sei-
ne Infrastruktur für Untersu-
chungen, Behandlungen und

Vorsorge im Innviertel aus.
In der Endoskopie werden dia-
gnostische und therapeutische
Untersuchungen des Magen-
Darm-Trakts durchgeführt. Im
vergangenen Jahr wurden in die-
ser Abteilung insgesamt etwa
6300 Untersuchungen durchge-
führt. Mehr als zwei Drittel da-

von entfallen auf Gastroskopien
und Koloskopien.
Die neue Gestaltung soll die Ab-
läufe für die Beschäftigten er-
leichtern und Patienten während
der Untersuchung mehr Orien-
tierung und Komfort bieten.
„Gute Medizin braucht neben
fachlicher Kompetenz auch

Rahmenbedingungen, die gute
Abläufe ermöglichen“, sagt Pri-
mar Ernst Rechberger, Leiter der
Abteilung für Innere Medizin.
Die Arbeiten umfassten auch die
Bereiche Diätologie und Diabe-
tesberatung. Damit sind mehrere
Angebote der medizinischen Be-
treuung in dem modernisierten
Bauteil gebündelt.
Für Geschäftsführer Johann Mi-
nihuber ist die Investition ein
Schritt für die Weiterentwick-
lung des Standorts: „Wir wollen
Medizin auf hohem Niveau bie-
ten und zugleich gute Arbeits-
bedingungen schaffen.“
Landesrätin Haberlander sieht
darin einen Beitrag für die re-
gionale Versorgung. „Die neue
Endoskopie verbindet eine ange-
nehme Umgebung für Patienten
mit optimalen Bedingungen für
die Mitarbeiter.“<

Primar Dr. Bernhard Furtmüller, Primar Dr. Ernst Rechberger, Gesundheitslandes-
rätin und LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander und Geschäftsführer Mag. Johann
Minihuber. Foto: BHS Ried

Wenn auch Sie ein außergwöhnli-
ches Foto haben, dann mailen Sie
dies an redaktion-ried@tips.at. Bit-
te schreiben Sie ein paar Stichworte
dazu, was darauf zu sehen ist.

Leserfoto Günter Bermadinger aus Ried hat diesen prächtigen Turmfalken in
Hohenzell gesichtet. Er hat sich mit dem kleinen Regenwurm einen Mini-Snack
geholt. Wenn auch Sie ein außergewöhnliches Foto haben, dann mailen Sie dies
an redaktion-ried@tips.at. Foto: Bermadinger

KLIMAPASS OÖ

Klimadaten für jede
Gemeinde verfügbar
OÖ. Wie stark ist die Tempe-
ratur in der eigenen Gemeinde
gestiegen? Wie haben sich Nie-
derschlag und Sonnenstunden
entwickelt? Antworten darauf
liefert der neue Klimapass OÖ.
Das Online-Angebot stellt Kli-
madaten für jeden Ort in Ober-
österreich übersichtlich dar.

Der Klimapass OÖ greift auf
Messdaten zu Temperatur, Nie-
derschlag und Sonnenstunden seit
1961 zurück und wird jährlich ak-
tualisiert. Die Daten können für
einzelne Orte abgerufen werden
und liegen in einer räumlichen
Auflösung von einem mal einem
Kilometer vor. Grafiken und Ta-
bellen zeigen, wie sich das Klima
in den vergangenen Jahrzehnten
verändert hat. Nutzer können

außerdem einen individuellen
Klimabericht für ihren Ort erstel-
len und herunterladen. Das An-
gebot richtet sichunterandereman
Gemeinden, Schulen, Landwirt-
schaft und Ortsplanung. Umwelt-
und Klima-Landesrat Stefan Kai-
neder (Grüne), lädt ein, das Tool
zu nutzen: „Wenn es heißer wird,
Niederschläge extremer werden
oder Trockenperioden zunehmen,
müssen wir wissen, was das für
unsere Gemeinden, unsere Land-
wirtschaft und unsere Lebensräu-
me bedeutet. Der Klimapass
macht diese Daten für alle zu-
gänglich und verständlich.“ Der
Klimapass OÖ ist über die inter-
aktive Plattform Clairisa (www.
doris.at/themen/umwelt/clairisa.
aspx) und das Karten- und Infor-
mationssystemDoris abrufbar.<
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PLANET FESTIVAL TOUR

Teilnehmer für
Bandcontest gesucht
RIED. Im KiK findet am 7. No-
vember wieder das Oberöster-
reich-Qualifying des „Planet
Festival Tour“-Bandcontests
statt. Einige Bands haben sich
bereits angemeldet, aber es sind
noch Startplätze frei.

Die Gewinneracts ziehen weiter
in diePlayoffs in derSzeneWien,
bevor der „Final Big Bang“ – die
Endrunde – 2027 imWiener Ga-
someter stattfindet. Beim Finale
gibt es tolle Preise im Gesamt-
wert von rund 150.000 Euro zu
gewinnen, darunter Festival-
Slots und Gigs, Studiopreise,

Equipment, Cash-Preise sowie
ein Vollstipendium für ein Ba-
chelorstudium an der Jam Music
Lab Privatuniversität.
Anmeldungen sind unter www.
planetfestivaltour.at möglich.
Alle nötigen Informationen fin-
den sich dort. Anmeldeschluss ist
der 16. Oktober.
Der Sieger des Qualifyings wird
in einer Mischung aus Jury- und
Publikumswertung ermittelt. Bei
der Publikumswertung sind er-
fahrungsgemäß Bands oder
Künstler vorne, die viele Fans
zum Mitkommen motiviert ha-
ben.<

Jubel bei der Siegerehrung 2025. Vor einem Jahr siegten No Braids aus Kirchdorf
– nicht zuletzt wegen der großen Unterstützung ihrer Fans. Foto: Horn

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt
Nadine Nagl
Tel.: +43 7752 26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

STELZHAMERBUND

Mundartnachmittag
vom Feinsten
WALDZELL. Bereits zum neun-
ten Mal lädt die Rieder Stelz-
hamerbundgruppe unter dem
Motto „Koa Bladdl vor’s Mäu“
zu einem gemütlichen Nach-
mittag mit feiner Mundart,
Musik und erfrischenden
Wortspielereien zum Schmied-
wirt ein.

Für beste Unterhaltung sorgen
diesmal vier Mundartschaffen-
de: Brigitte Angleitner aus Eit-
zing betrachtet ihre Umgebung
mit kritisch-heiterem Blick,
während Helmut Wurmhörin-
ger aus Antiesenhofen so man-
che hintergründige Pointe auf
Lager hat. Mit dabei ist außer-
dem die vielseitige Waldzel-
lerin Petra Seyfried. Das lite-
rarische Quartett komplettiert
derweitumbekannteKarlHackl
aus Bad Zell, dessen Wortwitz
längst auch im Innviertel ange-
kommen ist.

Musikalische Umrahmung
Durch den Nachmittag führt
„Muina Hans“ Hans Herman-
dinger. Für die musikalische
Umrahmung sorgt die Gruppe
„Mia drei“ mit Zitherklängen.

Karl Fischer aus St. Marienkir-
chen, Franz Meingaßner aus
Weibern und die junge Wald-
zeller Musikerin Tina Breml.

Termin und Karten
Los geht es am Sonntag, 27. Sep-
tember, um 14 Uhr, beim
Schmiedwirt in Waldzell,
Schratteneck 18.
Vorverkauf: 8 Euro bei der
Raiffeisenbank Waldzell, beim
Schmiedwirt, bei Petra Seyfried
und Hans Hermandinger. Reser-
vierung: 10 Euro unter 0680
1277147, 0664 9221510 oder
hermandinger@inext.at.<

Die Mundartschaffenden nehmen sich
„Koa Bladdl vor’s Mäu“. Foto: Felix
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Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ
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weko

Die Welt zu Gast in Pfarrkirchen:  
Drei Happy Family Days voller Entdeckungen
Pfarrkirchen (Bayern). Von 
Bayern einmal rund um den 
Globus – und das an nur einem 
Wochenende: Vom 25. bis 27. 
September lädt WEKO Pfarr-
kirchen zu den Happy Family 
Days „Around the World“ ein. 

Musik, internationaler Genuss und 
viele Mitmachaktionen verspre-
chen drei lebendige Tage für die 
ganze Familie. Am Sonntag wartet 
mit dem verkaufsoffenen Sonntag 
ein zusätzlicher Anlass für einen 
gemeinsamen Ausflug. Für den 
passenden Sound sorgen die Band 
CubaBoarisch 2.0 und das Acou-
stic-Trio Lichtfänger sowie die la-
teinamerikanischen Rhythmen von 
LosChicos. Kleine Weltentdecker 
bekommen ihren eigenen Reisepass 
und gehen damit auf spielerische 
Entdeckungstour. Flugsimulator, 

Tombola, Tanz-Vorführungen und 
kreative Bastelaktionen sorgen für 
weitere Abwechslung.
Auch kulinarisch geht es auf Rei-
sen: Sushi-Pops bei Samurai, Tapas 
& Tacos beim Kulturwirt, Pizza & 
Pasta bei L’Angolino und bayerische 
Schmankerl im WEKO Restaurant 

laden zum Probieren und Genießen 
ein. Fernweh trifft Heimatgefühl  
– auch beim Taschen- und Koffer-
Abverkauf, der Camper-Ausstellung 
sowie verschiedenen Schmuck- 
und Lifestyle-Ständen. Ein Stück 
Heimat fehlt auch nicht: mit dem 
Glücksrad vom Bayern-Park. Beim 

großen Gewinnspiel lachen unter 
anderem Gartenliege, Kofferset, 
Gutscheine und als Highlight eine 
Costa-Kreuzfahrt im Wert von 
1.000 Euro, bereitgestellt von der 
Flugbörse Pfarrkirchen.

13 Prozent sparen
Wer neben neuen Eindrücken auch 
neue Lieblingsstücke fürs Zuhau-
se sucht, profitiert zusätzlich: Mit 
der WEKO PremiumCard gibt es 
13 Prozent – auch auf alle bereits 
reduzierten Abverkaufsmöbel und 
-küchen. So werden die Happy Fa-
mily Days zu einem Wochenende, 
das Familien zusammenbringt: ent-
decken, genießen, lachen und sich 
inspirieren lassen – ganz nach dem 
WEKO Gefühl: „So fühl ich mich 
zuhause”. Mehr Informationen zum 
Programm unter: www.weko.com/
events/familydays <� Anzeige

Auf Weltreise in Rosenheim und Pfarrkirchen: Bei den Happy Family Days von 
WEKO erwartet die ganze Familie ein buntes Programm mit Musik, Kulinarik, 
Mitmachaktionen und Ausstellungen.  Foto: KI-generiert

HennlicH

Kühler für anspruchsvolle Anwendungen
Suben. Wer HENNLICH kennt, 
denkt vermutlich zuerst an Dich-
tungen und Federn. Weniger be-
kannt ist, dass am Standort in 
Suben auch Kühler und kom-
plette Kühlsysteme entstehen. 
Dahinter steht die HENNLICH 
Cooling Technologies GmbH, die 
als Teil von HENNLICH Öster-
reich Lösungen für anspruchs-
volle Kühlanwendungen entwi-
ckelt und fertigt.

Diese kommen dort zum Ein-
satz, wo leistungsstarke Moto-
ren zuverlässig gekühlt werden 
müssen. Die Systeme kühlen 
unter anderem Motoren von 
Mercedes, MAN und Volvo 
und sind für Leistungen von 
mehr als 1.000 kW ausgelegt. 
Ein großer Teil der Produkte 
wird individuell auf die jewei-
lige Anwendung abgestimmt. 

Die Kühlsysteme kommen 
beispielsweise in Baumaschi-
nen, Schreddern, Kränen und 
Forstmaschinen zum Einsatz. 
Anwendung finden diese unter 
anderem in den Bereichen Re-
cycling, Biomasseaufberei-
tung, Energieerzeugung, Hack-

schnitzelerzeugung sowie in 
Schienenfahrzeugen.

Von der Planung bis zur 
umsetzung
Auch mit extremen Bedingun-
gen kennen sich HENNLICH-
Experten aus: Von der Nordsee 
bis in die Wüste, von eisigen 
Temperaturen bis zu extremer 
Hitze – HENNLICH-Kühler 
kommen unter verschiedensten 
Bedingungen zum Einsatz. Ent-
sprechend werden die Lösungen 
auf die jeweiligen klimatischen 
und technischen Anforderungen 
abgestimmt. 
„Keine Anforderung ist gleich. 
Wir wollen unseren Kunden die 
bestmögliche Lösung anbieten. 
Von der ersten Idee bis zum ferti-
gen Produkt sind wir involviert“, 
erklärt Bereichsleiter Sebastian 
Wenny. Technik und Fertigung 

arbeiten eng zusammen, um 
individuell ausgelegte Kühler 
umzusetzen. Doch das Angebot 
rund um Kühlertechnik reicht 
weit über Motorkühler hinaus. 
HENNLICH entwickelt und fer-
tigt unter anderem Öl-Luftküh-
ler, Kühlsysteme und Wärmetau-
scher. Ergänzt wird das Portfolio 
durch Hydraulikspeicher, Chiller 
und Druckschlagdämpfer.
Aktuell sucht das Unternehmen für 
die HENNLICH Cooling Techno-
logies GmbH Verstärkung im 
Lager. Auch für weitere Bereiche 
bei HENNLICH sind offene Stel-
len ausgeschrieben.<� Anzeige

In Suben entstehen individuell ausge-
legte Kühler. Foto: HENNLICH

Zu den aktuellen Jobs:



Ried18 39. Woche 2026Aus der region

KUNST & KULTUR RAAB

Grammy-prämierter
Weltklasse-Jazz
RAAB. Mit Leo Genovese gas-
tiert am Samstag, 3. Oktober,
ein international gefeierter
Pianist im Jazzclub der Lan-
desmusikschule Raab.

Gemeinsam mit dem Paul Zauner
Quartett verspricht der argentini-
sche Musiker einen Abend zwi-
schen Jazz, südamerikanischen
Einflüssen, Klassik und freier Im-
provisation. Wenn musikalische
Freiheit auf Virtuosität und unbän-
dige Spielfreude trifft, entstehen
jene besonderen Momente, für die
Jazz auf der ganzen Welt ge-
schätzt wird. Der aus Argentinien
stammendeMusiker arbeitete rund
zehn Jahre mit der vielfach aus-
gezeichneten Bassistin und Sän-
gerin Esperanza Spalding zusam-
men. Darüber hinaus führte ihn

seinemusikalischeLaufbahnandie
Seite zahlreicher Jazzgrößen, dar-
unter Wayne Shorter, Jack DeJoh-
nette, Herbie Hancock, Joe Lova-
noundTerriLyneCarrington.2023
wurde Genovese gemeinsam mit
Wayne Shorter mit einem Gram-
my Award ausgezeichnet.
Sein Spiel zeichnet sich durch gro-
ße stilistische Offenheit aus. Jazz-
tradition und Experimentierfreude
stehen dabei nicht im Wider-
spruch, sondern ergänzen einan-
der. Kontakt und Informationen:
www.kkraab.com<

Samstag, 3. Oktober
20 Uhr
Landesmusikschule Raab
Vorverkauf: 22 Euro bei bei allen
oeticket-Filialen
Abendkasse: 26 Euro

VOLKSSCHULE 3

Viel Abwechslung in
der Sommerschule
RIED. Lernen, Bewegung,
Kreativität und Gemeinschaft
standen bei der diesjährigen
Sommerschule an der Volks-
schule 3 im Mittelpunkt. Mit
einem abwechslungsreichen
Programm wurden die Schüler
auf das kommende Schuljahr
vorbereitet und zugleich für ge-
meinsames Lernen begeistert.

Ein besonderer Schwerpunkt lag
auf der Sprachförderung. Mit
spielerischen Übungen, gemein-
samem Lesen und Erzählen so-
wie unterschiedlichen sprachli-
chen Aktivitäten konnten die
Kinder ihre Deutschkenntnisse
festigen und erweitern. Doch
auch Bewegung und Kreativität
kamen nicht zu kurz. Ein beson-
deres Projekt war die „Gesunde

Jause“. Dabei beschäftigten sich
die Kinder mit gesunder Ernäh-
rung und bereiteten gemeinsam
eine Jause zu. Unterstützt wur-
den die Aktivitäten durch Spen-
den der beiden Serviceclubs So-
roptimist International und La-
dies Circle.<

Gesunde Ernährung war ein Schwer-
punkt in der Sommerschule. Foto: VS 3

PENSIONISTENVERBAND

Ehrung zum Sozialrat
WALDZELL. Bei Miravita in
Nußbaum fand ein besonderes
Gartenfest statt – ein Fest der
Begegnung, der Dankbarkeit
und der Anerkennung.

Anlass war die offizielle Über-
nahme der ehemaligen Volks-
schule Nußbaum durch Miravi-
ta. Doch der wahre Höhepunkt
des Nachmittags war die feierli-
che Ernennung von Hans Jöchtl
zum Sozialrat.
Diese Auszeichnung würdigt ein
Lebenswerk, das inWaldzell und
weit darüber hinaus Spuren hin-
terlassen hat.
Miravita ist nicht irgendeine
Einrichtung. Es ist ein „Kind“

von Hans Jöchtl – eine Idee, die
er vor über 20 Jahren ins Leben
rief und mit Beharrlichkeit, so-
zialem Verantwortungsgefühl
und Weitblick zu einer tragen-
den Säule der regionalen Betreu-
ung und Gemeinschaft entwi-
ckelte. Die Übernahme der ehe-
maligen VS Nußbaum durchMi-
ravita ist ein weiterer Meilen-
stein dieser Erfolgsgeschichte.
In seinen 24 Jahren als Bürger-
meister hat Hans Jöchtl Waldzell
geprägt wie kaum ein anderer.
Gemeinsam mit seinem Team
setzte er eine beeindruckende
Reihe an Projekten um – oft mit
einstimmigen Gemeinderatsbe-
schlüssen.<

V. l.: Helmut Gruber, Sozialrat Hans Jöchtl, Pensionistenverband-Landespräsident
Norbert Höpoldseder Foto: PV

WORKSHOP

Mehr Gelassenheit
RIED.DieCaritas-Servicestelle für
pflegende Angehörige lädt am
Mittwoch, 7. Oktober, von 16.30
bis 20 Uhr, zu einem Workshop
zum Thema Gelassenheit in die
Pfarre Riedberg, Pfarrplatz 1, in
Ried ein. Der Diplomierte Le-
bens- und Sozialberater Gerhard
Kapl erklärt, wie man lernt, ruhig
und gelassen zu bleiben und ver-
tieft die Theorie mit praktischen
Übungen. In diesemWorkshop er-
fahren die Teilnehmenden mehr
über die Arbeitsweise des Gehirns
in schwierigen Situationen sowie

über konstruktive innere Haltun-
gen, um mit der Situation gut um-
gehen zu können. Zudem werden
Übungen zur Förderung von Ru-
he, Gelassenheit und Souveränität
durchgeführt. Die Kunst liegt dar-
in, auch in schwierigen Situatio-
nen ruhig und gelassen zu bleiben
und innerlich auf konstruktive
Emotionen umzuschalten. Anmel-
dung aufgrund begrenzter Teil-
nahmezahl bis 29. September unter
0676 87762439 oder pang.ried@
caritas-ooe.at. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 15 Euro.<
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Gemeinsames Danke Mehr als 2.000 Besucher feierten gemeinsam das Lan-
des-Erntedankfest in und vor dem Linzer Mariendom auf Einladung von Landwirt-
schaftskammer OÖ, OÖ Bäuerinnenorganisation und Dompfarre. Das Fest stand ge-
rade in einem von Trockenheit geprägten Jahr im Zeichen der Dankbarkeit für die Ern-
te, der Wertschätzung für die Arbeit der bäuerlichen Familien und des Miteinanders.
Nach der Messe wartete ein Schmankerlmarkt. Mehr unter tips.at/735628 Foto: LK OÖ

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche  
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker

.

SachspendenDie Stadtgruppe der FPÖ Ried unterstützt zum Schulbeginn den
„Kinder- und Jugendtreff Löwenzahn“ der Volkshilfe OÖ mit einer Sachspende
von verschiedenen Schulartikeln im Wert von 700 Euro. Bürgermeisterkandidat
Stefan Mösenbacher (re.) überzeugte sich bei der Übergabe von der wertvollen
Arbeit der Mitarbeiterinnen. Foto: FPÖ
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FESTAKT

80-jährigen Bestehen der JVP OÖ
ORT/INNKREIS. Mit zahlrei-
chen Mitgliedern, ehemaligen
Funktionären sowie Ehrengäs-
ten feierte die JVP Oberöster-
reich beim traditionellen
Grill&Chill am Leitner Gut ihr
80-jähriges Bestehen.

Unter dem Motto „80 Jahre JVP.
80 JahreVolle Power.“ blickte die
JVP OÖ auf acht Jahrzehnte En-
gagement für junge Menschen
zurück. Landesobmann Raphael
Kopf und Landesgeschäftsführer

Fabian Egger eröffneten den
Festakt und würdigten dabei be-
sonders jene, die die JVP in Ver-

gangenheit und Gegenwart ge-
prägt haben.
Zu den Ehrengästen zählten unter

anderem Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander, Bundesministerin Claudia
Bauer, Landesparteisekretär Flo-
rian Hiegelsberger und Landes-
hauptmann a. D. Josef Pühringer.
Pühringer, selbst von 1974 bis
1983 JVP-Landesobmann, hielt
die Festrede.
Ein Jubiläumsvideo und eine
Talkrunde mit ehemaligen Funk-
tionären ließen prägende Mo-
mente der vergangenen Jahrzehn-
te Revue passieren.<

Gruppenfoto mit den Ehrengästen Foto: JVPOÖ

In Kooperation mit:

Michael aus Vöcklabruck
Foto: Berger Mihcael

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

Georg aus Gmunden
Foto: Georg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:
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25.09.-27.09.
IN PFARRKIRCHEN

13%*

AUF FAST ALLES MIT DER WEKO PREMIUMCARD,
AUCH AUF ALLE BEREITS REDUZIERTEN
ABVERKAUFSMÖBEL & -KÜCHEN

+ BIS ZU
3% MIT DER
PREMIUM -

CARD

REISE UM
DIE WELT

Familydays
25.-27.09.

PFARRKIRCHEN
• Genussmomente & Spritz-Bar
• Live-Musik
• Kinderprogramm

mit Bastelspaß & mehr
• Lifestyle-Marktstände
• Gewinnspiel mit tollen Preisen

Freuen Sie sich auf ...Alle Infos zum
Programm:

weko.com

AB DEM 25.09. 
WOCHENTAGS BIS 
19 UHR GEÖFFNET!

weko.com
WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim
Unsere aktuellen Öff nungszeiten fi nden Sie unter weko.com

* Ausnahmen unter weko.com
**Abgabe nur an Personen ab 16 Jahren. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen 
(1 Karton á 6 Flaschen), nur solange Vorrat reicht! Angebote gültig 25. bis 27.09.2026

WEKO Restaurant ab 11.00 Uhr geöff net.
Beratung & Verkauf von 12.00 bis 17.00 Uhr.

Am 27.09. 
off ener Sonntag
bei WEKO Restaurant ab 11.00 Uhr geöff net.

Beratung & Verkauf von 12.00 bis 17.00 Uhr.

PFARRKIRCHEN

AB DEM 25.09. 

VALDO Prosecco** 
Alc. 11,% vol., 0,75 l, 
Preis pro Liter 7,99 € 
Art. 200592257

5,99
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SPARKASSEN-STADTSAAL

Bewegungstheater bringt
Artenvielfalt auf die Bühne
RIED/ALTHEIM. Mit Musik,
Bewegung und starken Bil-
dern widmet sich das Bewe-
gungstheater „Auerochs, Ze-
henbärundnochvielmehr“den
Themen Artenvielfalt, Klima-
schutz und dem Erhalt natür-
licher Lebensräume.

Am Freitag, 9. Oktober, ist das
rund 45-minütige Stück für Kin-
der ab drei Jahren um 16 Uhr bei
freiem Eintritt im Sparkassen-
Stadtsaal zu sehen.
Im Mittelpunkt der Geschichte
steht eine idyllische Tiergemein-
schaft, die auf einer Blumenwie-
se an einem See lebt. Auerochs,
Zehenbär und die anderen Tiere
genießen ihr unbeschwertes Le-
ben – bis plötzlich ein Mensch

auftaucht und ihre Welt verän-
dert. Mit Magie wird ihr Lebens-
raum immer weiter umgestaltet.
Schließlich müssen die Tiere
einen Weg finden, sich ihr Zu-
hause zurückzuholen.
Das Bewegungstheater feierte
Anfang 2026 im Wiener WUK
Premiere und wird von den Kli-

ma- und Energie-Modellregio-
nen Inn-Hausruck und Inn-Ko-
bernaußerwald mit Unterstüt-
zung des Landes Oberösterreich
in die Region geholt. Ziel ist es,
Kindern und Erwachsenen die
Verbundenheit mit der Natur nä-
herzubringen und einen altersge-
rechten Zugang zu Biodiversität,

Ressourcenschonung und Kli-
maschutz zu schaffen.
Neben geschlossenen Vorstel-
lungen für Kindergärten in Ried
und Altheim findet in Ried auch
die öffentliche Aufführung statt.
BesondersVolksschulkinder und
ihre Eltern seien eingeladen, das
kostenlose Angebot zu nutzen,
betont KEM-Obmann und Bür-
germeister GerhardWipplinger.
Inszeniert wurde das Stück von
Regina Picker, Karin Steinbrug-
ger und Carles Muñoz Camare-
ro. Die Veranstaltung wird als
Green Event durchgeführt. Be-
sucher werden daher gebeten,
nach Möglichkeit zu Fuß, mit
dem Fahrrad oder mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln anzurei-
sen.<

Das Stück feierte Anfang Jänner in Wien Premiere. Foto: Julia Wesely

weberzeile

Ein Oktober voller Highlights 
ried. Die WEBERZEILE Ried 
zeigt im Oktober wieder einmal 
eindrucksvoll, dass sie zu den 
vielfältigsten Veranstaltungs-
Locations im Innviertel zählt.

„Shoppen & Sparen“ heißt es am 
Donnerstag, dem 1. Oktober, beim 
Shopping Day, wenn die Marken-
shops der WEBERZEILE wieder 
mit sensationellen Schnäppchen 
und Aktionen aufwarten. Bis zu 
minus 50 Prozent kann dabei ge-
spart werden. Darüber hinaus gibt 
es für alle Besucher ein Glas Pro-
secco gratis – von 9 bis 19 Uhr und 
solange der Vorrat reicht. Mit der 
WEBERZEILE App können alle 
Besucher an diesem Tag kosten-
los in der WEBERZEILE parken. 
Dazu muss man einfach die App 
herunterladen, mit dem Parkticket 
zum Besucher-Service gehen und 
entwerten lassen.  

„backen mit Christina“ 
Christina Bauer, Bäckerin, Food-
bloggerin und Autorin von Back-
büchern, ist am Freitag, dem 2. 
Oktober, um 16 Uhr zu Gast in 
der WEBERZEILE und zeigt, wie 
einfach – auch Amateur-Bäckern 
– Selbstgebackenes gelingen kann. 
Mit dabei hat die Salzburgerin unter 
anderem ihr neues Buch „Mit Chris-
tina durchs Jahr“ mit 100 Lieblings-
rezepten für jeden Tag und beson-
dere Anlässe. Christina freut sich 
darauf, mit den Besuchern ihre 
gesammelten Erfahrungen, einfa-
che Schritt-für-Schritt-Anleitungen 
sowie praktische Tipps teilen zu 
können.

business2run mit „weißwurst-
Party“ im Anschluss
„Wer laufend denkt, bewegt sich“ 
ist das Motto des business2run, 
der heuer am Mittwoch, dem 21.  

Oktober, zum zweiten Mal in der  
WEBERZEILE veranstaltet wird. 
Alle Firmen, Unternehmen und 
Vereine können ihre Mitarbeiter 
bzw. Mitglieder wieder zu diesem 
„Team-Building-Event“ in Ried an-
melden. Krönender Abschluss des 
Laufs ist die „Weißwurst-Party“ di-
rekt in der Mall der WEBERZEILE. 
Gestartet wird um 19 Uhr vor der 
WEBERZEILE, gelaufen werden 
4.650 Meter mitten durch die abend-
liche Rieder Innenstadt. 

blaulichttag
Beim Blaulichttag von Feuerwehr, 
Polizei, Rettung, Zivilschutz und 
ÖAMTC am Samstag, dem 24. 
Oktober, erfahren die Besucher bei 
zahlreichen Mitmachstationen und 
Live-Vorführungen wieder sehr viel 
Wissenswertes und Interessantes – 
so zum Beispiel bei der Drohnen-
gruppe, bei Infos zur Internetkri-

minalität, bei einer spektakulären 
Vorführung der Höhenrettung der 
Feuerwehr oder auch beim Bike-
simulator des ÖAMTC. Auch die 
Einsatzfahrzeuge der Blaulicht-
Organisationen können besichtigt 
werden. Ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm macht diesen 
spannenden Tag zum Erlebnis für 
die ganze Familie.<� Anzeige

Backen mit Christina Foto: WEBERZEILE
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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SAMMLUNG

Drei engagierte Waldzeller gründen
Topothek mit 1.400 Objekten
WALDZELL. Waldzell hat ab
Oktober die erste Topothek des
Bezirkes Ried und damit eine
der ganzwenigen, die nicht von
Gemeinden, sondern von pri-
vaten Betreibern gestaltet und
finanziert werden.

Eine Topothek ist eine Samm-
lung von Bildern, Dokumenten,
alten Zeitungsberichten und Fil-
men, die in den letzten Jahrhun-
derten von traditionsbewussten
Gemeindebürgern aufgehoben
wurden. „Wichtige Ereignisse,
Feste und Personen, die wir sonst
vergessen würden, werden in
dieser Topothek für unsere
Nachkommen gesichert und je-
derzeit verfügbar gespeichert“, so
Team der TopothekWaldzell.
Hans Hermandinger ist Gründer
und betreut diese als Adminis-
trator und Redaktion, Hans Jöchtl
(Redaktion und Öffentlichkeits-
arbeit) und Franz Walchetseder
(Redaktion und Videos). Weitere
Mitgestalter, diewie die drei oben
genannten unentgeltlich mitwir-
ken wollen, sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Es gibt derzeit etwa 640 Topo-
theken, vorwiegend in Öster-

reich und in den umliegenden
Ländern. Etwa 600 davon wer-
den von Gemeinden gestaltet, die
restlichen sind Familiensamm-
lungen oder werden von Firmen
betrieben.

Gutes Fotomaterial erhalten
DieWaldzeller Topothek hat den
Zweck, dass gutes Fotomaterial
erhalten bleibt und für alle Inter-
essierten zugänglich gemacht
wird.Dazu soll aber bekannt sein:
Wer undwas ist drauf?Wann und
wo wurde das Bild gemacht und
von wem. Nur wenn die Darge-
stellten, noch Lebenden und die

Autoren damit einverstanden-
sind, dürfen Bilder in die Topo-
thek aufgenommen werden. „Die
Datenschutzbestimmungen sind
bekanntlich in Österreich sehr
streng und das erschweren die
Arbeit der Topothekare erheb-
lich“, wissen die Gründer.
Hans Hermandinger bedauert,
dass Fotos in Familienbesitz sel-
ten beschrieben sind und wenn er
dann fragt, warum, bekommt er
nicht selten zur Antwort: „I woaß
ehwer drauf is und dö Junga haun
de Buidl sowieso weg!“ Ver-
ständlich, dass die Bilder weg-
geworfen werden, wenn die

Nachkommen nicht wissen, dass
darauf ihre Urgroßeltern zu se-
hen sind, oder historische Ereig-
nisse die Waldzell einst prägten.
Und noch ein eindringlicher Ap-
pell von Hans Hermandinger:
„Mit dem Beschreiben der Fotos
sollte nicht zugewartet werden,
bis man einmal die Zeit dazu hat.
Fotos sollen beschriftet werden,
solange man noch Leute fragen
kann, wen und was die alten Bil-
der zeigen. Gut beschriebene Bil-
der sind ein wahrer Schatz, der es
wert ist, dass künftige Genera-
tionen ihreVorfahren kennen und
schätzen können.“

1.400 Objekte
Bei der Vorstellung der Topot-
hek Waldzell sind zwei Pioniere
dieser Materie zu Gast: Jakob
Mersch aus Hochburg/Ach und
Sepp Einzenberger aus Neukir-
chen/Vöckla. Sie werden Einbli-
cke und Tipps geben, wie das Be-
trachten dieser Sammlung (der-
zeit über 1.400 Objekte) freudige
Überraschungen bieten kann.<

Die Feuerwehr Waldzellim Jahr 1925 Fotos: Topothek WaldzellGruppenfoto mit der Landjugend Waldzell im Jahr 1971

Autogrammkarte von der Skispringerlegende Andi Goldberger Foto: Topothek Waldzell

Die Topothek Waldzell wird
am Sonntag, 4. Oktober, um 14
Uhr beim Schmiedwirt vorgestellt.
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Der Tierschutzhof
Pfotenhilfe Lochen ist für die
zahlreichen Schützlinge immer
auf der Suche nach einem guten
Platz bei fürsorglichen Tierlieb-
habern. Die Tierschutzorganisa-
tion gibt außerdem wichtige
Tipps zu Haltung, Pflege und

Training der Tiere. Nähere In-
formationen zu denTieren gibt es
im Internet unter www.pfoten-
hilfe.at. Interessierte melden sich
hier bitte unbedingt, um einen
Termin zum Kennenlernen zu
vereinbaren. Alle Tiere werden
gechippt und geimpft vergeben.

(1) Pipilotta
Mischlingshündin Pippilotta
wurde 2020 geboren und wartet
schon lange auf ihre Lebensmen-
schen. Grundsätzlich ist sie eine
freundliche, anhängliche Hün-
din, da sie aber über einen star-
ken Charakter verfügt, sollte ihr
neuer Lebensmensch schon
Hundeerfahrung haben. Mit den
Artgenossen versteht sie sich gut
und anKatzen könnte sie sich ge-
wöhnen. Ihr angeborenes, defor-
miertes Unterkiefer ist nur ein
kleiner Schönheitsfehler.

(2) Mogli
Mischlingsrüde Mogli wurde im
Sommer 2011 geboren. Er ist
noch sehr lustig und verspielt. Da
er sich nicht alles gefallen lässt
und nicht hochgehoben werden
möchte, sollte er zu hundeerfah-
renen Lebensmenschen ohne

Kleinkindern ziehen. Mit den
Artgenossen versteht er sich pri-
ma. Katzen und Kleintiere ani-
mieren ihn zumHinterherjagen.

(3) Mia
Die 2021 geborene Katzendame
Mia ist verschmust und anhäng-
lich. Die menschenbezogene Ti-
gerin möchte keine Gesellschaft
von anderen Katzen. Sie sehnt
sich danach, die alleinige Prin-
zessin zu sein.AnFreigang ist sie
bisher noch nicht gewöhnt.<

1

3

2

Fotos: Pfotenhilfe

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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Marion Karl
Head of Marketing,
PR & Innovationen

Egger Getränke

Doris Lippert
Geschäftsführerin
Cloudflight Austria Christoph Malzer

Bewegtbild | Produktionen |
Medienrechte - Ski Austria

Johannes Brandstetter
Vice President AI4Engineering

Mistral

Robert Gmeiner
CEO & Founder Digital Marketing

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Thomas Arnitz
Gründer & Geschäftsführer

Ligaportal.at

Jennifer Burs
Co-Founder lagom frames

Gründerin HOWWASYOURDAY
Sarah Hofinger

Influencer Marketing Manager
bei Tractive

Melli Schomann
Leitung Marketing

OBI Österreich

Am 14. und 15. Oktober erwarten wir bei den OÖNachrichten Digital Days in den
Promenaden Galerien Linz erneut Expertinnen und Experten aus dem Digital-Bereich.

Freue dich auf spannende Vorträge und Workshops, interessante Gespräche, köstliches
Mittagessen und auf den persönlichen Austausch in den Promenaden Galerien Linz.

Diese Digital-Profis warten auf dich:

nachrichten.at/digitaldays

14.& 15.10.2026
CEO & Founder Digital Marketing 

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Jetzt
Tickets
sichern!

Michael Manske
Chief Brand, Marketing &

Communications Officer Polestar



Ried28 39. Woche 2026Aus der region

Ein guter Tag beginnt mit den
OÖNachrichten – und vielleicht
schon bald mit einerAuszeit im
TAUERN SPA. Machen Sie mit und
sichern Sie sich die Chance auf
einen von 13 traumhaften Urlauben.

Ganz entspannt
gewinnen

nachrichten.at/herbst

13 x
Urlaube
gewinnen
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OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

UHS

Berrer ist neuer
Landesgeschäftsführer
GURTEN. Der neue Landesvor-
stand der Union Höherer
Schüler (UHS) Oberösterreich,
der größten Schülerorganisa-
tion des Landes, steht fest. Ma-
ximilian Berrer aus Gurten
übernimmt künftig die Funk-
tion als UHS-Landesge-
schäftsführer und hilft mit, das
Bildungssystem im Land aktiv
mitzugestalten.

Maximilian Berrer ist als Lan-
desgeschäftsführer künftig ge-
meinsammitPhilippKöck fürdie
Führung und Finanzen des Ver-
eins zuständig. Der 19-Jährige
Gurtner setzt sich zum Ziel, fai-
rere, chancengerechte Beurtei-
lungen für alle Schüler:innen zu
schaffen. „Schüler sollten jeder-
zeit Einblick auf ihren aktuellen

Notenstand haben und zudem
bestmöglich in ihren Stärken und
Schwächen unterstützt werden“,
so Maximilian Berrer.<

V. l.: Landesgeschäftsführer Maximi-
lian Berrer, Selina Mallmann und Lan-
desobmann Philipp Köck Foto: Liu

FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.

Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-ried@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7752 26777 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

 -  faire Eintauschpreise 
 - top Finanzierungs- 
 angebote
 - persönliche Beratung  
 vor Ort

INTERESSE 
GEWECKT?
Scannen Sie 
den QR-Code und 
nutzen Sie unser 
Kontaktformular

Wir melden uns gerne 
bei Ihnen!

0732/3849 0

AKTUELLE 
NEUWAGEN-
ANGEBOTE 
BEI 
OBERÖSTERREICH

www.pappas.at
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MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Einrichtungsflohmarkt we-
gen Geschäftsauflösung, diver-
ese Einrichtungsgegenstände,
Dekoartikel, Kühlschränke,
Schaufensterpuppen usw. Frei-
tag, 25.09. von 10:00-17:00.
Schwanthalergasse 4, Ried im
Innkreis, Lola

Flohmarkt im FTZ Burgkir-
chen, Sonntag, 27.September,
Anfahrt ab 6.00,
 0676 3806256

Bio-Legehühner, einjäh-
rig: gesund, schön und
fleißig! Bei Braunau,
6,50€ pro Hendl,
Abholung nach Abspra-
che mit in der letzten
Septemberwoche,
Felix   0676/8212 90 212
Suche Güllefass, Miststreuer,
Pflug, Heuraupe, Schwader
und Mähwerk,
 0699 11168509

Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Verkaufe Hartan R1 GTS
Kinderwagen-Set - Gestell,
Babywanne, Sportwagenauf-
satz, Regenschutz, Insekten-
schutz, Maxi-Cosi Adapter,
Abholung bevorzugt, Preis
VB € 490,-,  0664 4940044
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 - faire Eintauschpreise
 - top Finanzierungsangebote
 - persönliche Beratung vor Ort

INTERESSE GEWECKT?
Scannen Sie 
den QR-Code und 
nutzen Sie unser 
Kontaktformular

Wir melden uns gerne 
bei Ihnen!

0732/3849 0

AKTUELLE NEU- 
WAGENANGEBOTE 
BEI 
OBERÖSTERREICH

www.pappas.at

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

Marktgemeinde 
Reichersberg

LEHRLING VERWALTUNGSASSISTENT:IN 
(Vollzeit, Lehrzeit: 3 Jahre)

MITARBEITER:IN IM VERWALTUNGSDIENST 
(Karenzvertretung - befristetes Dienstverhältnis, 
Teilzeit 18 Wochenstunden)

INTEGRATIONSKRAFT 
(päd. Fachkraft oder Assistenzkraft - befristetes 
Dienstverhältnis, Teilzeit ca. 13 Wochenstunden)

BEWERBUNGSFRIST: 05.10.2026, 12:00 Uhr
Nähere Informationen zu der Stellenausschrei-

bung finden Sie unter www.reichersberg.at

In der Marktgemeinde Reichersberg werden gemäß 
§§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 folgende Stellen öffentlich 
ausgeschrieben:

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Bei einer Fahrt mit der Museumsbahn 
Ampflwang – Timelkam erleben Besucher 
eine Eisenbahnreise wie zu „Großvaters 
Zeiten“, am Führerstand einer Dampf- 
oder Diesellokomotive kann man dem 
Lokführer über die Schulter schauen.  
Samstag, 3.10.: Lange Nacht der 
Museen, zusätzlich 18 bis 24 Uhr 
geöffnet, Abendführung durch 
den Lokpark um 20 Uhr, Pendel-
fahrten mit dem Lichterzug

Herbstdampftage am 3. und 4. Oktober, 10 
bis 16.30 Uhr, im Lokpark Ampflwang

TOp-Tipp

Foto: ÖGEG

In seinem Vortrag hinsichtlich Tes-
tament, Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung und Übergabe wird 
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Birek über 
die Neuerungen im Erbrecht sprechen.
Fragen der interessierten Besucher 
beantwortet er wie immer gerne. Den 
Gästen wird bei Besuch des Vortrages 
der Report „Die fünf größten Fehler, die 
Sie bei einer Erbschaft machen können“ 
zur Verfügung gestellt.

Dienstag, 13.10.2026, 19 Uhr
Atrium Bad Schallerbach 
Promenade 2
4701 Bad Schallerbach

Eintritt frei, eine Anmeldung ist 
jedoch aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl unter Tel. 07248 
64720 oder office@birek.at 
unbedingt erforderlich.
www.birek-erbrecht.at

Gratisvortrag zu den Themen Erbrecht,  
Hausübergabe und Vorsorge

Top-Tipp

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Baugrund 1.022 m²
in Mühlheim an Inn, eben, Ka-
nalanschluss vorhanden, kein
Bauzwang, zentrale Lage, Sack-
gasse, kein Durchzugsverkehr,
Preis auf Anfrage - verhandel-
bar,  0660 5677913

Verkaufe kleines Haus, ca.
80 m², Bj. 93, renovierungsbe-
dürftig, inkl. 1.450 m² Bau-
grund in sehr ruhiger, sonniger
Siedlungslage, Nähe Hochburg-
Ach, VB € 369.000,- Anfrage
unter: natur.oeko@gmx.at
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Alles Gute wünschen dir

deine Familie und Nachbarn

Es ist unglaublich, aber 
wahr – unser FRITZ ist 

60 Jahr.

Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
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FUSSBALL

Mit Sieg in die Länderspielpause
RIED. Die SV Oberbank Ried
geht mit einem klaren 4:1 (3:0)-
Sieg gegen den WAC in die
dreiwöchige Länderspielpau-
se. Für die beiden Regionalli-
ga-Mannschaften aus dem Be-
zirk gab es Niederlagen.

Gegen den WAC kam die SV
Ried sehr schnell auf die Sieger-
straße. Bereits in der dritten Mi-
nute traf Ante Bajic zum 1:0, nur
sechs Minuten später erhöhte
EvanEghosaAisowieren auf 2:0.
Das 3:0 erzielte Stefan Schwab
per Elfmeter (40.).
Zum 4:0 traf der erst zwölf Mi-
nuten vorher eingewechselte
Isaac Kiese Thelin. Das Tor der
Kärntner zum 4:1 erzielte Mat-
teo Kitz per Kopf nach einem
Eckball. Es war der neunte Eck-
ball des WAC; die SV Ried hatte
gar keinen.

WAC-Trainer Thomas Silber-
berger kritisierte das Defensiv-
verhalten seiner Mannschaft und
meinte im Hinblick auf die drei-
wöchige Länderspielpause:
„Acht Tage frei werden wir ih-
nen nicht geben.“
Diese Probleme hatte SVR-Trai-
nerMarioDespotovicnicht. „Wir
haben die Räume, die uns der
Gegner geboten hat, im Konter-

spiel gut ausgenutzt.“ Es sei nicht
einfach gewesen, da der Gegner
gut gepresst habe. Insgesamt
werde die Kommunikation der
Spieler untereinander von Wo-
che zuWoche besser.
DieRieder haben inder erstender
drei Wochen Länderspielpause
frei, danach folgen zwei Wo-
chen Training mit einem Freund-
schaftsspiel.

Nach dem Spiel wurde der ehe-
malige SVR-Geschäftsführer
Sport Wolfgang Fiala, der im
Sommer zu Rapid wechselte, im
VIP-Club in der Team 7-Welt of-
fiziell verabschiedet.

Regionalliga Nord
Die Union Gurten verlor das
Spitzenspiel beim neuen Tabel-
lenführer SV Wallern/St. Ma-
rienkirchen mit 0:2 (0:1), bleibt
aber Tabellendritter. Nächster
Gegner ist am Samstag, 26. Sep-
tember, um 17 Uhr in Gurten der
Tabellensiebte TSV St. Johann.
Die Jungen Wikinger kassierten
mitdem1:3 (1:0) inSt. Johanndie
fünfte Niederlage nacheinander.
In der nächsten Runde am Sams-
tag, 26. September, um15.30Uhr
empfangen die SVR-Amateure
den Tabellenzwölften SV See-
kirchen.<

Ehrung für Wolfgang Fiala, v. l.: Trainer Mario Despotovic, Präsident Thomas
Gahleitner, Wolfgang Fiala mit Tochter Mathilda, Sportdirektor Lukas Brandl

Foto: Horn

PRÜFUNGSERFOLG

Weiße Fahne am
Gestüt Gnaser gehisst
EGGELSBERG. Über einen gro-
ßen Prüfungserfolg erfreut man
sich am Gestüt Gnaser/Flachner:
23 Teilnehmer hatten sich ver-
schiedenen Prüfungen rund um
Pferd und Reitsport gestellt – und
alle haben erfolgreich bestanden.
Damit konnte am Gestüt die wei-
ße Fahne gehisst werden, was si-
gnalisiert, dass alle Teilnehmer
einer Prüfung erfolgreich bestan-
den haben. Angeboten wurden

Hufeisenprüfung, Reiterpass,
Reiternadel und Lizenzprüfung.
VorbereitetwurdendieKinderund
Jugendlichen während einer ein-
wöchigen Reiterwoche am Ge-
stüt. Unter der Betreuung von Ca-
roline Buchmayr und Lisa Flach-
ner trainierten sie für die theore-
tischen und praktischen Prüfun-
gen. Diese wurden von den Salz-
burger Richtern Robert Jauk und
Sylvia Möschl abgenommen.<

Grund zur Freude am Gestüt Gnaser/Flachner in Bergstetten Foto: Gestüt Gnaser/Flachner

STAATSMEISTERSCHAFT

Angerer holt Silber
und Bronze
SCHÄRDING. Erfolgreich verlie-
fen die U16/U20-Staatsmeister-
schaften in Villach für die Athle-
ten der Sportunion IGLA long li-
fe. Der Schärdinger HAK-Schüler
Niklas Angerer eroberte gleich
zwei Medaillen und stellte dabei
zwei persönliche Bestleistungen
auf.Über 100 Meter sicherte sich
Angerer in 11,52 Sekunden die
Bronzemedaille. Über 300 Meter

lief er in 36,64 Sekunden zu Sil-
ber. Knapp an einer Medaille vor-
bei schrammten Nadja Höller mit
Rang vier imU16-Hürdenlauf und
Leopold Nguyen als Vierter im
U20-Weitsprung. Linus Mühl-
böck belegte über 1500 Meter
Rang sieben und über 5000 Meter
Rang zehn. Sein Bruder Emil wur-
de über 3000 Meter in der U16
Siebter.<

Der Schärdinger Niklas Angerer holte zwei Medaillen. Foto: ILGA
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TESTFAHRT

Renault Twingo Electric: Herz ist Trumpf
DemneuenTwingowürdeman
angesichts seines knuffigen
Designs und Retro-Charmes
jeden Fehler verzeihen. Er hat
aber eh keine.

Ach ja, der Renault Twingo. Ein
Auto, bei dem man ins Schwel-
gen kommt, bei dem man ganz
andere Maßstäbe gelten lässt,
demmannichtböseseinkannund
gern auch die Vorfahrt oder den
Parkplatz überlässt. 1993 wurde
der Kleinwagen von Renault
präsentiert und das in Metall ge-
presste Kindchenschema schlug
ein wie eine Bombe. Originalität
gepaart mit hohem Nutzwert und
attraktivem Preis konnteman nur
schwerlich widerstehen.
Stärken, welche die mittlerweile
vierte Generation ansatzlos
übernimmt. Eh klar mit ein paar
Zugeständnissen an den moder-
nen Menschen anno 2026 und
eingerahmt von modernster
Technik. Aber in seinem Wesen
und seinem Zugang zur Mobili-
tät ist der Neue ganz der Alte. Ein
größeres Geschenk konnte Re-
nault den alten und neuen Fans
gar nicht machen. Überraschung
ist es aber auch keine, schon beim
5er haben die Franzosen bewie-

sen, wie virtuos sie auf der Re-
tro-Geige zu spielen vermögen.

Ganz der Alte – nur besser
Der Twingo toppt das nochmal.
Abgesehen vom deutlichen
Wachstum und den zwei zusätz-
lichen Türen wurde das Original
optisch 1:1 umgesetzt. Schein-
werfer im Stile eines Halbkrei-
ses, eine dezent kugelige Silhou-
ette und das steil abfallendeHeck
holen die Vergangenheit auf
charmante Art und Weise in die
Gegenwart.Auch imInterieurhat
man sich der alten Tugend be-
sonnen, begeistert der Twingo
mit einer genialen Variabilität.
Einzeln verschiebbare Rücksitze
und die umlegbare Lehne des
Beifahrersitzes ermöglichen un-
geahnte Möglichkeiten.
Da vergisstman beinahe denKlein-
wagen im Renault, der Antrieb
rückt den Twingo aber eh gleich
wieder ins rechte Licht. Elektri-
sche Zwerge sind ja die hohe Kunst
des Automobilbaues. Große Akkus
in große SUV´s um großes Geld
kann jeder. Das alles in klein nur
wenige, Renault verfolgt dabei
einen relativ kompromisslosen
Ansatz. Der Akku des Twingo ist
27,5 kWhklein, offeriert damit eine

WLTP-Reichweite von 262 Kilo-
metern. Auch ist die Leistung mit
80 PS und maximal 175 Newton-
metern knapp bemessen, detto die
maximaleLadeleistungvon50kW.

Klein, leicht und clever
Inechtaber schließt sichdanurein
Kreis. Bei gerade einmal 1.200
Kilo Leergewicht ist die Leistung
für Ampelsprints und lässiges
Gewusel durch den Stadtverkehr
mehr als ausreichend. Via One-
Pedal-Driving rekuperiert und
agiert man stets nahe am WLTP-
Verbrauch, da können andere
noch ganz viel über Effizienz ler-
nen. Und weitaus relevanter als
die maximale Ladeleistung ist bei
einem Kurzstreckenkaiser die
Info, dass via 11 kW der Akku in
rund 150 Minuten voll ist. Lang-
strecke? Möglich, aber eh klar
nicht die erste Wahl.
Wobei das Google-Infotainment-
system alle Stückerl in Sachen
Ladeplanung spielenwürde. Ganz
generell ist das Interieur komplett
auf modern-art gemacht, da wo
nicht (Tasten und Drehregler), ist
das sehr zu begrüßen. Die Ver-
spieltheit fehlt vielleicht ein we-
nig, etwas Farbe am Armaturen-
träger muss hier reichen. Passt so,

es gibt ja eh noch die gute Ver-
arbeitung zum Freuen, auch die
Materialien sind angesichts des
Preises voll in Ordnung. Apro-
pos: Der Renault Twingo startet
bei 19.990Euro, als „Techno“ legt
er bei 21.590 Euro los. Wäre an-
gesichts von Klimaautomatik,
Keyless und Navi samt OpenR
Infotainment auch die erste Wahl
der Fahrfreude Testfahrer. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Renault Twingo E-Tech
Electric „Techno“

Motor: 27,5 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 80 PS
Dauerleistung: 48 PS
Max. Drehmoment: 175 Nm
Reichweite: ca. 220 km
Vmax: 130 km/h
0 auf 100 km/h: 12,1 Sek
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro
Preis Testmodell: ab 21.590 Euro

Der Renault Twingo E-Tech Electric „Techno“ ist als Basismodell ab 19.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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FREIES RADIO INNVIERTEL

Radio FRI lädt zur Feier ein
RIED. Das Freie Radio Inn-
viertel feiert sein Ausbildungs-
radio auf 89,2MHz inRied und
Umgebung, und mehr als fünf
Jahre Vereinsgeschichte. Zum
Feiern lädt der Verein am Frei-
tag, 2. Oktober, ab 16 Uhr in
die Giesserei Ried ein.

Seit Anfang 2026 wird über
UKW selbstgemachtes Radio-
programm von Rieder Schulen
und Vereinen sowie ehrenamt-
lichen Radiomachern aus dem
ganzen Innviertel ausgestrahlt.
Langfristig ist ein Radiobetrieb
im ganzen Innviertel geplant.
Beim Fest stehen nach der Er-
öffnung durch den Vereinsvor-
stand Lesungen von Gaby
Grausgruber, Philipp Feichtin-
ger und Helmut Wurmhöringer,
Spoken Word Art von Maximi-
lian Ziedek, Yoga mit Manuela

Gassner sowie weitere Aktivitä-
tenaufdemProgramm.Um16.30
Uhrgibt es eineKinderlesungmit
Sieglinde Baumgartner und um
20.30 Uhr ein Solo-Konzert von
Alex Zilinski. Ab 21.30 Uhr ist
Partytime mit DJ Blade.
Um 17.30 Uhr findet ein

Podiumsgespräch zu „Unsere
Werte & Demokratie in OÖ
2026“ mit Vertretern aus Zivil-
gesellschaft und Politik statt.
Bei einem Gewinnspiel sind
Plätze in einer FRI-Radiosen-
dung sowie Gutscheine zu ge-
winnen.<

Der FRI-Sendemast auf dem Gymnasium Ried Foto: FRI

KRANKENHAUSKAPELLE

Gottesdienst
RIED. Das Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern Ried
unterstützt die Angehörigen von
im Krankenhaus verstorbenen
Patienten mit verschiedenen An-
geboten zur Trauerbewältigung.
Eines der Angebote ist ein Got-
tesdienst, in dem der Verstorbe-
nen gedacht wird. Am Donners-
tag, 1. Oktober, um 18 Uhr sind
alle Angehörigen, die einen ge-
liebten Menschen verloren ha-
ben, herzlich in die Kranken-
hauskapelle eingeladen. Wenn
ein Patient im Krankenhaus ver-
stirbt, sind die Teams der Sta-
tionen und die Krankenhausseel-
sorge bemüht, den Angehörigen
ein würdevolles Abschiedneh-
menzuermöglichenundsie inder
ersten Phase der Trauer zu unter-
stützen. Darüber hinaus gestal-
ten Mitarbeitende einen Gottes-
dienst, bei dem der Verstorbe-
nen liebevoll gedacht wird.<

D I E  E R F O L G R E I C H S T E  M U S I C A L G A L A  A L L E R  Z E I T E N

PHANTOM DER OPER •  EVITA •  CATS •   GREASE • KÖNIG DER LÖWEN 
MAMMA MIA • TANZ DER VAMPIRE •  FROZEN U.V.M.

Tourismusbüro Vöcklabruck 07672/26644, Weberzeile Ried, oeticket.com, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, kdschroeder.at

08.01.27 VÖCKLABRUCK STADTSAAL
09.01.27 RIED im INNKREIS oöv-SAAL

KULTURAUSSCHUSS

Geinberger
Genusstage
GEINBERG. Wenn in Geinberg
der Duft von frisch zubereite-
ten Schmankerln durch die
Luft zieht, Musik erklingt und
sich Jung und Alt zum ge-
meinsamen Feiern trifft, dann
ist es wieder so weit: Die Gein-
berger Genusstage stehen vor
der Tür.

Den Auftakt macht am Freitag,
25. September, ab 13 Uhr der Se-
niorenbund. Bei Kaffee, Kuchen
und einem kleinen Imbiss steht
das gemütliche Beisammensein
imMittelpunkt.
Am Samstag, 26. September, ab
9 Uhr geht es im Zelt hinter dem
Gemeindeamt weiter. Die „Ge-
sunde Gemeinde“ lädt zum 14.
Markttag ein und bietet regiona-
len Anbietern eine Bühne. Dabei
geht es um weit mehr als einen
gewöhnlichen Markttag: Heimi-
sche Produkte, regionale Wert-
schöpfung und das Bewusstsein
für Qualität aus der eigenen Um-
gebung stehen im Mittel-
punkt. Auch für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt: fri-
scher Steckerl- und Räucher-
fisch von der Fischzucht
Schrems, sowie Bosna,
Schweinsbratwürste vom Ka-
meradschaftsbund und Kaffee
Kuchen und Torten von den
Goldhaubenfrauenwartenaufdie
Besucher. Für den Fisch emp-
fiehlt sich aufgrund der großen
Nachfrage eine Vorbestellung
unter 0677 61466958.
Am Samstagabend wird es dann
richtig „wild“. Die Geinberger
Jagdgesellschaft sorgt mit frisch
gezapftem Weißbier und dem
„Rehbab“ für besondere kulina-
rische Genüsse.

Sonntag gehört dem Kirtag
Seinen großen Höhepunkt errei-
chen die Genusstage am Kirtag-
sonntag, 27. September. Beim
Frühschoppen mit der Ortsmu-
sik darf auch ein kräftiger Mit-
tagstisch nicht fehlen.<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. September

FR, 25. September

SA, 26. September

SO, 27. September

MO, 28. September

BUSINESS2RUN

Firmenlauf in Ried
RIED/INNKREIS. Der busi-
ness2runFirmenlaufmacht am
Mittwoch, 21. Oktober, zum
zweiten Mal in der Weberzeile
in Ried im Innkreis Halt. Tips
verlost zweimal Startplätze für
ein Dreierteam.

Der Startschuss zum Firmenlauf
fällt um 19 Uhr. Auf einem
Rundkurs rund um die Weber-
zeile absolvieren die Teilnehmer
insgesamt 4.500Meter.
Gewertet wird wieder in Dreier-
teams in den Kategorien Frauen,
Männer und Mixed. Dafür wer-
den die Laufzeiten der drei
Teammitglieder addiert. Im An-
schluss wird bei der Weißwurst-
Party im Einkaufszentrum ge-
meinsam auf die erbrachten
Leistungen angestoßen.
Eingeladen sind auchEinzel- und
Kleinunternehmer, für die es
nicht möglich ist, ein eigenes

Dreierteam an den Start zu brin-
gen – über die Mitlaufbörse kön-
nen sie sich auf der Registrie-
rungsplattform einzeln oder zu
zweit anmelden und werden zu
Teams zusammengeführt.
Weitere Infos sowie die Anmel-
dung sind unter www.busi-
ness2run.at zu finden.<

business2run in Ried Foto: FreundderBerge

INNVIERTLER BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN

Großtauschtag der
Briefmarkensammler
RIED. Der traditionelle Herbst-
Tauschtag des IBSV – Innviert-
ler Briefmarkensammlerverein
findet am Sonntag, 27.Septem-
ber, von 7.30 bis 12.30 Uhr wie-
der in der Bauernmarkthalle
statt.
Angeboten werden Briefmarken,
Münzen, Notgeld, Postkarten
und vieles mehr. Zahlreiche
Händler und die Vereinsmitglie-

der geben gerne Auskunft über
Fragen der Philatelie. Auch die
Restbelege und Marken des vor-
angegangenen Bauernkrieg-
Sonderpostamtes können noch
erworben werden. Am Jugend-
tisch werden Jungsammler mit
Tipps und kleinen philatelisti-
schen Geschenken versorgt.
Der Eintritt ist frei. Genügend
Parkplätze sind vorhanden.<

Die Bauernmarkthalle ist bei den Tauschtagen des IBSV gut besucht. Foto: IBSV

Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

Ried: mittwochs, MuT-Parkinson - Tanzen,
Netzwerk, Info/Anm.:  0650 2704557;
Sulzersaal der LMS, 14.00

Ried: Gesangskapelle Herman - Pflanzen; KiK,
20.00, Karten: office@kik-ried.com

Ried: Leopold Altenburg - Prinz und Clown;
Franziskushaus, 19.00

Ried: "Mein Baby im 1. Lebensjahr verste-
hen"; Eltern-Kind-Zentrum, 15.00, Anm.:
www.elkiz-ried4910.com

Ried: The Magic of ABBA; Messe Ried, 19.30,
Tickets: oeticket

Geinberg: Geinberger Genusstage/Kirtag;
Dorfstraße, 25. - 27. 9.

Geinberg: Geinberger Genusstage/Kirtag,
25. 9., ab 13.30; 26. 9., Markttag mit Kunst-
handwerk, 9 - 13.00, Schleiferkirtag ab 19.00;
27. 9., Kirtag mit Frühschoppen ab 9.30; Dorf-
straße

Ried: "Storchentag" - alles rund um Schwan-
gerschaft & Geburt; Seminarzentrum Kranken-
haus Ried, 13 - 17.00

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Geiersberg: Konzert "Musicalzauber - zwi-
schen Himmel und Bühne"; Pfarrkirche, 20.00,
VA: Musikverein

Geinberg: Geinberger Genusstage/Kirtag,
25. 9., ab 13.30; 26. 9., Markttag mit Kunst-
handwerk, 9 - 13.00, Schleiferkirtag ab 19.00;
27. 9., Kirtag mit Frühschoppen ab 9.30; Dorf-
straße

Ried: Historischer Stadtrundgang mit Annema-
rie Fetz; Museum Innviertler Volkskundehaus,
14.00, VA: Franziskushaus

St. Martin: Countryfest, Lindedanceparty, Li-
vemusik: Chris Buggs; Mehrzweckhalle, 19.00

Tumeltsham: Volksmusik - 50 Jahre Haus-
musi Schachinger, 50 Jahre Sänger- & Musikan-
tenstammtisch; Wirt in Walchshausen, 14.30

Altheim: Klassisches Konzert mit "Misa Tan-
go", Kirche St. Laurenz, 18.00

Geinberg: Geinberger Genusstage/Kirtag,
25. 9., ab 13.30; 26. 9., Markttag mit Kunst-
handwerk, 9 - 13.00, Schleiferkirtag ab 19.00;
27. 9., Kirtag mit Frühschoppen ab 9.30; Dorf-
straße

Mühlheim: Festliche Wortgottesfeier anläss-
lich Mühlheimer Orgelfesttage; Pfarrkirche,
10.00

Mühlheim: Tag des Denkmals, Führungen
anl. Restaurierung der Orgel; Pfarrkirche,
14.00 + 15.30, anl. Mühlheimer Orgeltage

Ried: Abendgottesdienst, EGZ, 18.30, VA:
Evang. Pfarrgemeinde

Ried: Großtauschtag des Innviertler Briefmar-
kensammler-Vereins; Bauernmarkthalle, 7.30

Ried: Klang & ätherische Öle: Immunstark
durch den Winter, Carola Gietl, € 25,-; Franzis-
kushaus, 19.00
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Terminanzeigen

DI, 29. September

MI, 30. September

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

JUBILÄUM

Herbst am Hof
ALTHEIM. Bereits zum zehn-
ten Mal lädt der Mosauerhof in
Weidenthal zum „Herbst am
Hof“. Am Samstag, 26. Sep-
tember, erwartet die Besucher
von 10 bis 17 Uhr ein vielfäl-
tiger Markt mit mehr als 40
Ausstellern, Vorträgen und
herbstlicher Kulinarik.

Was vor zehn Jahren mit fünf
Ständenbegann,hatsichzueinem
Fixpunkt im Altheimer Veran-
staltungskalender entwickelt. In-
itiatorin Astrid Aichinger, die
„Mosauerin“, setzt auf sorgfältig
ausgewählte Aussteller, die ihre
Produkte selbst herstellen und
gestalten.DasAngebot reicht von
Handwerk und Kreativem über
regionale Bio-Lebensmittel bis
zu Schönem für Haus und Gar-
ten.Ergänztwird derMarkt durch
rund 20-minütige Vorträge zu
unterschiedlichen Themen. Der
Eintritt ist frei.<

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Ihre
Redakteurin 
vor Ort

Rosina Pixner
+43 7752 26777-948
r.pixner@tips.at
www.tips.at

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events
Den Frühschoppen gestaltet die
Ortsmusik Pillichsdorf aus dem
Weinviertel.

Für das leibliche Wohl ist durch Mit-
tagstisch und Kuchen gesorgt. Auch
für die Kinder wird ein tolles Pro-
gramm geboten.

Tag der Blasmusik Der Musikverein Senftenbach veranstaltet am Sonntag,
27. September 2026, ab10Uhr den traditionellen Tagder Blasmusik in derWerk-
statthalle der Firma Deschberger. Den Frühschoppen gestaltet die Ortsmusik Pil-
lichsdorf aus dem Weinviertel. Für das leibliche Wohl ist durch Mittagstisch und
Kuchen gesorgt. Auch für die Kinder gibt es ein Programm. Foto: MV Senftenbach

Top-Termine

KONZERT „MISA TANGO“
ALTHEIM. Der Kammerchor cantus au-
rumque aus Mühldorf am Inn bringt am
Sonntag, 27. September, um 18 Uhr in der
Pfarrkirche St. Laurenz in Altheim die „Mi-
sa a Buenos Aires – Misa Tango“ des ar-
gentinischen Komponisten Martín Palmeri
zur Aufführung. Karten unter: reservix.de
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INNTRADA: ALMA
ST. MARTIN/I.Mit einer zeitgenössischen
Form der Volksmusik gastiert die Band Al-
ma am Samstag, 3, Oktober, um 20 Uhr im
Martinussaal der LMS St. Martin/I. Karten
(33 Euro): www.oeticket.com, Ö-Ticket-
VVK-Stellen; ohne VVK-Gebühr: Marktge-
meinde und Raiffeisenbank St. Martin
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Ried: Vea Kaiser - Fabula Rasa oder Die Köni-
gin des Grand Hotels; KiK, 20.00, Karten:
office@kik-ried.com

Ried: "Gott, Nation und Macht - Warum Reli-
gion in der (US-) Politik so wichtig ist", Vortrag
Andreas Weiß, VK € 12,-; Franziskushaus,
19.00

Ried: "Zaumkemma und Zualosn", Lesung
mit Gaby Grausgruber und Helmut Wurmhörin-
ger; Gießerei, 19.00, Anmeldung erbeten:
 0664 73841122

Ried: "Den Opfern gedenken", Führung
durch den Lern- und Gedenkort Charlottte-
Taitl-Haus, Anm.:  07752 82588

Ried: "Die Erfüllung der eigenen Lebensauf-
gabe"; Franzikushaus, 18.30

Ried: Martina Schwarzmann - macht was sie
will; Messe Ried, 20.00, Karten:
 0677 64626118

Bezirk Ried: 26. + 27. September:
Dr. Wiesbauer, Grieskirchen,
 07248 63560, 9 - 12.00

Mehrnbach: 24. September, Volksschule
Turnhalle, 15.30 - 20.30

Lohnsburg: ORA-Hilfsgütersammlung, beim
alten Spar, Do., 1. 10., 17 - 19.00, Fr., 2. 10.,
8 - 9.00, Info:  0660 1338448

Eberschwang: 25. + 26. September, 
Kinder-Baby-Basar, Fr., Anlieferung: 14.30 -
16.00, Verkauf: 16.00 - 20.00, Sa., Verkauf
8.30 - 10.00; Kirchenwirt, VA: Müttertreff,
Info: https://kinder-basar-eberschwang.jimdosi-
te.com, VA: Müttertreff

Ried: freitags, Bauernmarkt; Bauernmarkt-
halle, 12 - 16.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Reichersberg: 1. Oktober, Kostenlose
Rechtsberatung, Anm. auf Gemeinde bis spä-
testens 11.30; Marktgemeinde, 16 - 17.00

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Ried: 29. September, Hebammensprech-
stunde + Stillberatung; Eltern-Kind-Zentrum,
9.30

Ried: Al-Anon Familiengruppen: Infos:
www.al-anon.at;  0676 9388856

Ried: Alkoholberatungsstelle, Termine:
 0664 6007289563

Ried: Krebs-Beratungsstelle, Termine:
 0660 9744406

Ried: Männerberatung des Landes OÖ: Anm.:
 0699 11231195

Ried: Zentrum für Frauengesundheit fRIEDa, 
Anm.:  0699 17771292, Mo./Mi., 9 - 12.00

Schildorn: Pflegende Angehörige, Info:
Gemeindeamt

Lohnsburg: Polizei- und Militärmuseum
Besichtigung nach Voranmeldung:
 0660 7667676; Kirchengasse 33

Pramet: Kulturhaus Stelzhamermuseurm: Gra-
fik/Malerei/Objekte, Martin Dickinger, Birgit
Schweiger, So., 14 -16.00, bis 25. Oktober

Ried: Galerie Gilde: "Denn jede Lust will
Ewigkeit - oder so", Hans Heis, Hanna Kir-
mann, Rudolf Pointinger; Galerie Gilde, mitt-
wochs, 16 - 19.00, bis 4. November, VA: Inn-
viertler Künstlergilde
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GÜNTER PATOCZKA

Gedenkausstellung im Braunauer
Tor zum 70er von Günter Patoczka
RIED. In der „Galerie Braun-
auer Tor“ am Stelzhamerplatz
13 in Ried wird eine Gedenk-
ausstellung anlässlich des 70.
Geburtstages von Günter Pa-
toczka gezeigt. Die Vernissage
findet am Freitag, 25. Septem-
ber, um 18.30 Uhr statt.

Nach der Eröffnung sind freie
Gespräche über Begegnungen,
Erfahrungen und Erlebnissenmit
Günter Patoczka geplant. Für
Musik sorgen die Spirit Boys.
Die Ausstellung ist bis zur Fi-
nissage am Freitag, 30. Oktober,
jeden Dienstag von 10 bis 13 und
jeden Donnerstag von 16 bis 19
Uhr geöffnet.
Günter Patoczka (1956–2015)
war Maler, Bühnenbildner und

eine prägende Persönlichkeit der
InnviertlerKunstszene. Erwuchs
in Mettmach auf, studierte Büh-
nenbild, Malerei und Kostüm-
entwurf am Mozarteum Salz-
burg und arbeitete danach an
europäischenTheatern.Seit 1984
war er freischaffend tätig.

Künstlerisch lag sein Schwer-
punkt in der abstrakten Malerei.
Er arbeitete mit der Reduktion
von Linien, Formen und Farben,
vor allem in Acryl auf Lein-
wand, Karton und Papier – vom
kleinen Format bis zu großfor-
matigen, teils dreidimensionalen

Arbeiten. Sein Anspruch war
nicht die Abbildung der Realität,
sondern das Schaffen einer eige-
nen Bildwirklichkeit. Seine
Werke waren in mehr als 160
Einzel- und Gruppenausstellun-
gen in mehreren europäischen
Ländern zu sehen.
Für die Innviertler Künstlergilde
(IKG) war Patoczka mehr als ein
Mitglied: Er galt als engagierter,
integrer und hilfsbereiter Kolle-
ge. Bis zu seinem Tod arbeitete
er als Ausstellungskurator und
brachte seine breite praktische
und künstlerische Erfahrung ein.
Besonders stark engagierte er
sich beim Gildenhaus am Rieder
Kirchenplatz, wo er noch im
Sommer 2015 Ausstellungen
kuratierte.<

Der 2015 verstorbene Günter Patoczka ist nicht vergessen. Foto: privat

Magischer Kobernaußerwald Das Kulturhaus Stelzhamermuseum in Pra-
met präsentiert am Samstag, 3. Oktober, um 19.30 Uhr die Präsentation des Bu-
ches „Magischer Kobernaußerwald“ von Hans Hermandinger (Foto). Er schildert
darin in Wort und Bild Seiten des Waldes, die kaum jemand kennt. Dazu spielt
die junge Waldzellerin Tina Breml Zither (Kostenbeitrag: 10 Euro). Foto: Hermandinger

LESUNG

Vea Kaiser im KiK
RIED. Wieder eine „prominen-
te“ Lesung im KiK: Erfolgs-
autorin Vea Kaiser liest am
Dienstag, 29. September, aus
ihrem neuen Roman „Fabula
Rasa oder Die Königin des
Grand Hotels“.

Vea Kaiser erzählt in ihrem ra-
santen neuen Roman von einer
jungenMutter, die über alle Hür-
den hinweg in einem Wiener
Traditionshotel Karriere macht
und ihre Geschichte selbst in die
Hand nimmt.
Kaiser wurde 1988 geboren und
lebt in Wien. 2012 veröffentlich-
te sie ihren ersten Roman »Blas-
musikpop oder Wie die Wissen-
schaft in die Berge kam«, der
Platz 1 der ORF-Bestenliste er-
reichte und als bestes deutsch-
sprachiges Debüt am internatio-
nalen Festival du Premier Ro-
man ausgezeichnet wurde.

Auch„FabulaRasa“wirdvonder
Kritik gelobt. „Vea Kaiser er-
zählt mit sprachlicher Brillanz,
Witz und Gefühl vom Streben
nach Glück“, heißt es. Das Buch
sei ein „Schelminnenroman“ mit
„einem guten SchussWiener Lo-
kalkolorit“.<

Vea Kaiser liest zum zweiten Mal im KiK.
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Ried, KiK
Dienstag, 29. September, 20 Uhr
Eintritt: VVK 12 Euro (www.kik-
ried.com), AK 16 Euro
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
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590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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Anzeigen Ried

maxi.wochenende FR, 25.9. UND
SA, 26.9.2026

-25%
JOKER

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 30.9.2026

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reichtTeil der Familie

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, Tonies, Zeitschriften, Bücher, S-BUDGET, Tchibo und MediaShop Produkte, Gutscheine und Wertkarten.

Gilt nur auf lagernde Ware. Solange der Vorrat reicht.

maxi.fleischtiger
WOCHE

Österr. Schweinebauch
ohne Knochen, mit Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

Rinderfilet aus sterre ch
zart, gut abgelegen,
halbiert, ca. 2 kg,
in Selbstbedienung, per kg

St. Martin

Ca. 2,5 kg
NUR

699
JETZT ZUGREIFEN

MEGAMENGE

fil s sterre chÖ i

NUR FÜR KURZE ZEIT
Ca. 2 kg

NUR

3499

AKTION

MEGAMENGE

Grammel-,
Haschee- odder
Speckknödel
nach Innviertler Art
tiefgekühlt, 20er-Packung,
700 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 12.13)

MAXI.PACK

STATT 12.99

849
AB 2 PKG. JE

34 % BILLIGER

20er-Packung

Grieskirchen

STATT 2.37

142
AB 4 STK. JE

40 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärdiinger Teebutter
mit 100 % Milch aus Österreich,
250 g, ab 4 Stück
(1 kg = 5.68)
max. 10 Stück
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DONNERSTAG, 24.9. BIS MITTWOCH, 30.9.

Coca-Cola Limonaden
oder Kinley
verschiedene Sorten, 1 Liter
ab 6 Flaschen

STATT 1.99
AB 6 FL. JE

099
SIE SPAREN 1.-
PRO FLASCHE

3+3
GRATIS!

6ER-TRAY 5.94

Haberfellneer
Weizenmehl
verschiedene Sorteenn,,
Roggenmehl T960,
Pizzamehl Tipo 00 oder
Weizenvollkornmehl, 1 kg
bei 10 Packungen
je Packung

STATT
1.23/1.29

075
BEI 10 PKG. JE

BIS ZU
41 % BILLIGER

10ER-PACK 7.50

NUR BEI
MAXIMARKT

DONNERSTAG, 24.9. BIS SAMSTAG, 26.9.

oCoca Coca Cola Limoniola Lii nadenndn

auf ALLE
SÜSSWAREN &

KNABBERARTIKEL**
inkl. Trockenfrüchte

auf ALLE
-50%BIS ZU

ZIPFER
BIERE*

au

SPIELWAREN***

,

auf ALLEauf ALLE
-20%BIS ZU

-25%BIS ZU

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flasc
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 1.40)
max. 4 Kisten

28.-
JE KISTE

14.-
AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.70)

DO, 24.9. BIS
MI, 30.9.

%-AKTION

JE KISTE
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